
20. Dezember // Ausgabe 24/2018
Reisen in Berlin und Brandenburg

Badespaß in 
der Kurstadt
Bad Liebenwerda

Geschafft:
Ostkreuz nimmt 
den Betrieb auf

Ob Action auf dem Rutschen-
turm oder Entspannung in der 
Saunalandschaft – der barriere-
freie Ausflug in die Lausitz- 
therme Wonnemar bietet ein 
Rundum-Wohlfühlpaket für die 
ganze Familie.     m   Seiten 8/9

Da freuen sich Deutsche Bahn- 
Chef Dr. Richard Lutz und  
der „tierische Baubeauftragte“ 
Max Maulwurf: Am Bahnhof 
Ostkreuz ist eisenbahntech-
nisch zum Fahrplanwechsel 
alles fertig.          m   Seiten 4/5

Fo
to

: L
au

si
tz

th
er

m
e 

W
on

ne
m

ar
Fo

to
: S

an
ti

ag
o 

En
ge

lh
ar

dt

Besinnliche  
Weihnachten

Die Feiertage bringen Freude und Ruhe

Zu den Feiertagen brechen viele 
Menschen auf, um mit ihren Freun-
den und Verwandten zu feiern. 
Hoffentlich finden auch Sie Zeit  
für besinnliche Stimmung und  
erholsame Stunden in den Tagen 
zwischen den Jahren. S-Bahn Berlin, 
DB Regio Nordost, TMB Tourismus-
Marketing Brandenburg und der 

punkt 3-Verlag wünschen Ihnen 
frohe Festtage, einen guten Rutsch 
und immer gute Fahrt. Im neuen 
Jahr überraschen wir Sie dann mit 
einem neuen Layout – punkt 3  
wird moderner, bleibt aber selbst-
verständlich Ihre Zeitung für Reisen 
in Berlin und Brandenburg.

Foto: André Groth

punkt3.de
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Mit neuen täglichen Direktverbin-
dungen zwischen Berlin und Wien 

wird Bahnfahren von Deutschland 
nach Österreich attraktiver. Das neue 
ICE-Zugpaar fährt einmal täglich von 
Berlin über Erfurt, Nürnberg, Passau 
und Linz nach Wien und umgekehrt. 
Damit wird erstmals eine internatio- 
nale Verbindung über die neue Schnell-
fahrstrecke Berlin – Nürnberg geführt. 
Abfahrt ist in Berlin um 10.05 Uhr, 
Ankunft in Wien um 17.45 Uhr. Ab 
Wien startet der ICE um 10.15 Uhr und 
erreicht Berlin um 17.58 Uhr. 

Für Fahrgäste, die ihre Reise gern  
im Schlaf verbringen, gibt es künftig 
den ÖBB Nightjet. Die Route führt 
über das polnische Breslau und das 

tschechische Ostrau in die öster- 
reichische Hauptstadt. Der Nightjet 
startet täglich um 18.40 Uhr ab Berlin 
Hbf und erreicht Wien um 7 Uhr. 
Abfahrt von Wien ist um 22.10 Uhr, 
Ankunft in Berlin Hbf um 9.16 Uhr.

Eine neue Eurocity-Verbindung 
zwischen Berlin und Krakau erweitert 
das Angebot zwischen Deutschland 
und Polen. Das tägliche Zugpaar 
verkehrt über Frankfurt/Oder, Zielona 
Gora, Breslau und Krakau weiter nach 
Przemysl. Die eingesetzten Wagen 
fahren auf einem Teil der Strecke als 
Zugteil des ÖBB Nightjets. 

INFO
bahn.de

Tolle Städtetrips: im Zug 
nach Wien und Krakau

Foto: PTO

Auf Sumatra  
gestrandet
S-Bahn Fahrerin Anita Kaulin
in das Buch geschaut

Während sich die 
Temperaturen 
draußen dem 
Gefrierpunkt 
nähern, ist Anita 
Kaulin gedank-
lich tausende 
Kilometer 
entfernt. An der 
Westküste Sumatras verfolgt sie 
gespannt die Geschichte von Lillian, 
die im 19. Jahrhundert im wahrsten 
Sinne des Wortes Schiffbruch 
erleidet. Eigentlich auf dem Weg von 
Singapur nach Kalkutta, findet sich 
die Besatzung im Dschungel wieder. 
„Der Roman ,Im Schatten des 
Mangrovenbaums‘ ist sehr bildhaft 
geschrieben. Ich kann mir genau 
vorstellen, was die Gestrandeten 
erleben und sehen“, schwärmt Anita 
Kaulin. Die Uckermärkerin ist oft in 
Berlin und dann mit der S-Bahn 
unterwegs. „Ich empfehle das 
neueste Buch von Liv Winterberg.  
Es handelt von Hoffnung und Liebe –  
Themen, die sich auch gut unter  
dem Weihnachtsbaum machen“, sagt 
sie augenzwinkernd. | Claudia Braun

Winterberg, Liv: „Im Schatten  
des Mangrovenbaums“ 
Verlag: dtv Verlagsgesellschaft
352 Seiten 
ISBN-13: 978-3423262026 

Foto: punkt 3 Verlag

Bahn-Lektüre

S-Bahn Berlin: Service-Adressen & Öffnungszeiten Abo-Service 
in allen KundenzentrenKundenbetreuung

t 030 297-43333
Fax: 030 297-43444
Mo-So 0.00 – 24.00 Uhr
sbahn.berlin/kontakt

Persönliche Beratung in allen Kunden- 
zentren und Fahrkartenausgaben.

Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

Abo-Service/Firmenticket
t    030 297-43555
Mo-Fr 6.00 – 22.00 Uhr
Sa/So, feiertags 7.00 – 21.00 Uhr
E-Mail:  abo-center@s-bahn-berlin.de

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

Kundenbüro 
Erhöhtes Beförderungsentgelt 1

Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof 9, 12401 Berlin

Öffnungszeiten:
Mo-Do 8.00 – 20.00 Uhr
Fr 8.00 – 18.00 Uhr

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH, EBE 
Postfach 90 01 12, 12401 Berlin
E-Mail: ebe@s-bahn-berlin.de

Fundbüro
t    030 297-43333
sbahn.berlin/fundservice

Adresse
Rudolfstraße 1 – 8
10245 Berlin-Friedrichshain 
Nähe S- und U-Bhf. Warschauer Str.

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Fr 9.00 – 18.00 Uhr
Do 9.00 – 20.00 Uhr

Kundenzentren 2

Alexanderplatz, Friedrichstraße, 
Gesundbrunnen, Ostbahnhof   
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Hauptbahnhof  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So 8.00 – 22.00 Uhr

Lichtenberg 
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 8.30 – 17.00 Uhr

Potsdam Hauptbahnhof 
Mo-Fr  7.00 – 20.30 Uhr
Sa  8.00 – 18.30 Uhr
So  8.00 – 17.00 Uhr

Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 8.30 – 18.00 Uhr

Stand: 18. Dezember 20181 25., 26.12.2018 und 1.1.2019 geschlossen  |  2 Öffnungszeiten an den Feiertagen m  Seite 9
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Statt (S-)Bahnen 
fahren Busse

Mitfiebern und Karten 
für THE BAND sichern!

Abonnenten der S-Bahn erhalten 
vergünstigte Karten für die 

exklusive Vorpremiere von THE BAND –  
das Musical. Fünf Fans erleben ihre  
Zeit im Boygroup-Fieber neu. Mit den 
Songs von Take That – einer der 
erfolgreichsten Boyband aller Zeiten.

Vom 7. bis zum 17. Januar  
(1.30 Uhr) ist zwischen Westkreuz 

und Spandau (S 3, S 9) Ersatzverkehr 
mit Bussen eingerichtet.  

S-Bahnen statt Busse fahren auch  
auf verschiedenen anderen Strecken, 
allerdings nur nachts und am  
Wochenende.

m ab Seite 13

Fahrplanänderungen 

Foto: Stage Entertainment

m Seite 21 m Seite 24 

Das Bauhaus lädt  
zum Feiern ein

Unter dem Motto „100 jahre 
bauhaus“ finden 2019 bundesweit 

diverse Veranstaltungen im Zeichen der 
legendären Designschule statt. Zum 
Auftakt veranstaltet die Akademie der 
Künste ein neuntägiges Festival mit 
Theater, Konzerten und Ausstellungen.

Foto: Max Colson

Veranstaltung

Neue Zugzielanzeiger 
bieten mehr Infos

Ganze 140 Kilo wiegen die neuen 
Anzeiger in Teltow Stadt und 

Zepernick: Sie zeigen S-Bahnkunden 
unter anderem einen Echtzeitcounter, 
die Gleisnummer und die Ankunft des 
nächsten Zuges an. DB Station&Service 
will mit den neuen Anzeigern den 
Kundenservice verbessern.

Qualitätsoffensive

Foto: Sabine Adler

m Seite 12

Weihnachtsstimmung 
bei den ZelterPaten

Die Einrichtung für Wohnungslose 
konnte das ganze Jahr von einer 

Spende der S-Bahn profitieren. Für die 
Gäste gab es zur Weihnachtsfeier 
Gänsekeule und einen prall gefüllten 
Strumpf. Die Tagesstätte ist ein 
Anlaufpunkt, der Hilfe zur Selbsthilfe 
und soziale Integration bietet.

Soziales Engagement

Foto: André Groth

m Seite 6 

INFO
Baumaßnahmen sind in der Fahrplanauskunft 

unter sbahn.berlin berücksichtigt;  

Infos über Twitter: @SBahnBerlin

deutschebahn.com/bauinfos

Sie können punkt 3 auch  
online lesen

punkt3.de

DB Regio: Service-Adressen & Öffnungszeiten

* pro Anruf 20 ct im Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct  |  ** 59 ct/Min. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk gegebenenfalls abweichend  |  *** an Feiertagen gesonderte Öffnungszeiten

Kundendialog DB Regio
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 

Babelsberger Str. 18
14473 Potsdam 
kundendialog.berlin-brandenburg@
deutschebahn.com

t  0331 235-68 81/-68 82
Fax  0331 235-68 89
Mo-Fr  7.00 – 20.00 Uhr

Beratung und Buchung
t  0180 699 66 33*

Nostalgiefahrten ab Berlin
t  030 67 89 73 40
Mo-Fr  11.00 – 17.00 Uhr

DB Vertrieb GmbH
Abo-Center Berlin
t  030 80 92 12 99
Fax  030 297 370 07
abo-vbb@bahn.de

Fundservice-Hotline
t 09001 99 05 99** 
Fax 0202 35 23 17
Fundbuero.DBAG@deutschebahn.com

Mo-Sa  8.00 – 20.00 Uhr
So   10.00 – 20.00 Uhr

MobilitätsServicezentrale
Auskünfte und Fahrtanmeldungen 
zur Beförderung von Mobilitäts-
eingeschränkten
t 0180 651 25 12*
täglich 6.00 – 22.00 Uhr

DB-Reisezentren (Auswahl)

Berlin Alexanderplatz ***
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So  10.00 – 18.00 Uhr

Berlin Friedrichstraße
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So  10.00 – 18.00 Uhr

Berlin Hauptbahnhof
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So  8.00 – 22.00 Uhr

Berlin Ostbahnhof ***
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So  10.00 – 18.00 Uhr

Berlin Zoologischer Garten ***
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So  10.00 – 18.00 Uhr

Berlin Gesundbrunnen ***
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   10.00 – 18.00 Uhr 
So   10.00 – 18.00 Uhr

Berlin Südkreuz ***
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   10.00 – 18.00 Uhr 
So   10.00 – 18.00 Uhr

Berlin-Spandau ***
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   10.00 – 18.00 Uhr 
So   10.00 – 18.00 Uhr

Potsdam Hbf
Mo-Fr  8.00 – 19.00 Uhr
Sa 8.30 – 16.00 Uhr 
So  10.00 – 18.00 Uhr
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Mehr Züge, mehr Komfort und bessere Anschlüsse
Nanu, ein ICE hält auf der Ostbahn am 
Ostkreuz? Am Nikolaustag, dem 6. Dezember, 
rieben sich einige Fahrgäste verwundert die 
Augen. „Ich dachte, wir fahren dem Anlass 
entsprechend vor“, scherzte Dr. Richard Lutz, 
Vorstandsvorsitzender der Deutschen Bahn 
(DB) AG. Kurz vor Inbetriebnahme kam der 
Bahnchef persönlich vorbei, um sich ein Bild zu 
machen und den Fahrgästen für ihre „starken 
Nerven“ zu danken. Nach zwölf Jahren Bauzeit 
ist eisenbahntechnisch alles geschafft, was  
sich das Unternehmen für Berlins größten 
Nahverkehrsknoten vorgenommen hatte. Das 
volle Programm eben. So ist der Bahnhof 
komplett barrierefrei. Es gibt Regionalverkehrs-
halte für alle Richtungen, kurze Wege beim 
Umsteigen, bessere Orientierung sowie  
Information und es fahren mehr Züge der S-Bahn 
zwischen Ostkreuz und Warschauer Straße. 
Dass dieses Berliner Großprojekt fast im 

Zeit- und Finanzierungsplan von rund  
500 Millionen Euro geblieben ist, sieht 
Alexander Kaczmarek, Konzernbevollmächtigter 
der DB für das Land Berlin, auch in der engen 
Abstimmung zwischen den Bauverantwortlichen 
der DB und des Eisenbahn-Bundesamts 
begründet. Man habe hier eng als Team 
zusammengearbeitet, erklärte er. 

Zu den Gratulanten zählten auch Christian 
Gaebler, Chef der Berliner Senatskanzlei, und 
Ines Jesse, Staatssekretärin des Brandenburgi-
schen Ministeriums für Infrastruktur und 
Landesplanung, sowie VBB-Geschäftsführerin 
Susanne Henckel. Jesse machte in ihrer 
Grußrede deutlich, dass nicht nur die Berliner 
vom neuen Bahnhof profitieren: „Das Ostkreuz 
ist auch ein attraktiver Umsteigepunkt für  
die Pendlerinnen und Pendler aus Brandenburg 
geworden.“ Nur ICEs halten dort normaler- 
weise nicht. | cb 

Mehr Gleise, mehr Züge, 
mehr Verbindungen
Berlins größter Verkehrsknoten nimmt Betrieb auf 

Ob es zum Ausflug in die Märki-
sche Schweiz und nach Kostrzyn 

(Küstrin) gehen soll oder ohne groß 
nachzudenken in die Berliner Innen-
stadt – am Bahnhof Ostkreuz stehen 
den Kunden seit dem Fahrplanwechsel 
am 9. Dezember zahlreiche Fahr- und 
bequeme  Umsteigemöglichkeiten 

offen. Damit ist eines der größten 
Bauvorhaben der Deutschen Bahn in 
Berlin fertig. Das wurde am Fahrplan-
wechsel-Sonntag gefeiert. Um 12 Uhr 
ging es los: Alexander Kaczmarek, 
Konzernbevollmächtigter der Deut-
schen Bahn für das Land Berlin, gab 
zusammen mit Ingo Ruff, der „Stimme 

der Deutschen Bahn“, und Max 
Maulwurf den Startschuss zum 
Bahnhofsfest. S-Bahn-Nutzer erfuh-
ren, dass ihnen nun wieder vier Gleise 
zwischen Ostkreuz und Ostbahnhof 
zur Verfügung stehen. „Es fahren 
mehr Züge und die erhöhte Kapazität 
im Netz verspricht eine verbesserte 
Pünktlichkeit“, kündigte Kaczmarek 
an. Zahlreiche Besucher stellten ihr 
Bahnwissen in Quizrunden unter 
Beweis und gewannen unter anderem 
Fahrausweise, darunter für die  
IRE Berlin-Hamburg-Züge, Berlin-
Brandenburg-Tickets und Europa-Park 
Kombi-Tickets.     

Wer mehr über den zwölf Jahre 
andauernden Bau erfahren wollte, 
begleitete die Ostkreuz-Projekt- 
managerin Karin Kamitz und -Projekt-
leiter Christian Welzel auf ihrer 
Bahnhofsführung. Dabei entdeckten 
die Gäste, dass sich auch in dem 
modernen und funktionalen Neubau 
historische Details verstecken. Wieder- 
hergestellt wurden unter anderem  
der sogenannte Brademann-Steg, die 
alte Fußgängerbrücke, und die 
ehemaligen Gebäude für die Aufsichten 
auf zwei S-Bahnsteigen. Dort ent- 
sprechen auch die Stützen der Bahn-

Deutsche-Bahn-Chef Dr. Richard Lutz (zweiter von rechts) begrüßt Max Maulwurf,  
der sich auf seinem Schild selbst überflüssig macht. Denn der „tierische Baubeauftragte“  
der DB kann vermelden: „Geschafft! Mehr Züge, mehr Komfort und bessere Anschlüsse“.  
Mit ihnen freuen sich Alexander Kaczmarek, Christian Gaebler, Karin Kamitz und  
Christian Welzel (von links nach rechts).
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Diese Zusammenarbeit trug wesentlich  
zum Gelingen des Bauvorhabens bei:  
Dr. Hartmut Freystein (links), Leiter der 
EBA-Außenstelle Berlin, mit der   
Ostkreuz-Projektmanagerin Karin Kamitz 
und Ostkreuz-Projektleiter Christian Welzel 
von der DB Netz AG.
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steigdächer dem historischen Vorbild. 
Natürlich gab es auch den Blick  

nach vorn: Friedemann Keßler von  
DB Station&Service, Leiter des 
Regionalbereichs Ost, kündigte an, 
dass im kommenden Jahr der Bau des 
Empfangsgebäudes, das auch Toiletten 
beheimaten wird, startet.

So gut das Verkehrskonzept des 
neuen Bahnhofs Ostkreuz bei den 
Besuchern auch ankam, einen 
Wermutstropfen gab es: Am Montag,  
10. Dezember, konnte nicht das volle 
Programm gefahren werden, weil ein 
Streik der Eisenbahn- und Verkehrs- 
gewerkschaft (EVG) den Zugverkehr 
lahmlegte. | Claudia Braun  

Während der Bahnhofsführung zeigte 
Projekmanagerin Karin Kamitz  
anhand von zwei Luftbildern, wie sich  
die Station nach rund 50 Bauzuständen 
verändert hat.
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Der nach dem Reichsbahnarchitekten 
Richard Brademann (1884-1965) benannte 
Steg ist eine historische Reminiszenz an den 
alten Bahnhof.
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Wussten Sie das vom Ostkreuz?     
y  Deutsche-Bahn-Chef Dr. Richard Lutz stieg am Ostkreuz nach stressigen Arbeitstagen  
vor allem abends gerne aus. Noch um 22 Uhr genoss er bei seinem Zwischenstopp eine 
Rostbratwurst, die nirgends besser schmeckt, sagt er. 

y  Auch Friedemann Keßler von DB Station&Service fuhr während der Bauzeit oft 
am Ostkreuz vorbei. Er wollte sich den Fortschritt aus nächster Nähe ansehen. Noch  
heute geht ihm das Herz auf, wenn er stadtauswärts in den Bahnhof einfährt und in großen 
Buchstaben „OSTKREUZ“ auf der Ringbahnhalle liest.

y  Noch einmal zurück in die Nacht: In den nächtlichen Sperrpausen erfolgten die  
baulichen Abnahmen durch das Eisenbahn-Bundesamt, so dass am Tage in der Regel  
der Zugverkehr schon wieder rollen konnte. Auch mit ein Grund dafür, warum der  
Zeitplan gut eingehalten werden konnte. 

y  Jemand hat genau nachgerechnet: 1.512 Züge halten täglich am Ostkreuz, was diesen  
zu Deutschlands Bahnhof Nummer eins macht. Nirgendwo in der Republik halten  
mehr Züge. Mit täglich 123.000 Ein-, Aus- und Umsteigern ist der Bahnhof Ostkreuz auch 
der größte Nahverkehrsknotenpunkt Berlins.   

y  Die Ringbahnhalle ist genau 132 Meter lang.

y  Seit 2014 ist der Bahnhof barrierefrei. 

y  Die Rolltreppen sind im Durchschnitt mit 0,5 Meter pro Sekunde unterwegs.

Vorgestellt: Fahrgäste auf dem Bahnhofsfest

Eine Eisenbahner-Familie: Schon 
Bettina Kusters Mutter arbeitete 
bei einem Signal- und Fernmel-
dewerk der Deutschen Reichs-
bahn, ihr Mann Wolfgang war 
Prüfingenieur, unter anderem 
am Ostkreuz. „Meine inzwischen 
94-jährige Mutter interessiert 
sich noch heute sehr für den 
Bahnhof Ostkreuz. Da sie nicht 
mehr so gut zu Fuß ist, habe ich ihr den Bauverlauf anhand von Bildern gezeigt. Das 
interessiert sie sehr.“ Am Sonntag nahm das Ehepaar an einer Baustellenführung teil.

Foto: André Groth 

Der vierjährige Leon kam 
eigentlich eher zufällig mit 
Mama Elena am Ostkreuz vorbei, 
in dessen Nähe sie wohnen.  
„Was wird denn hier gefeiert?“, 
fragten sie sich, erfuhren es 
prompt und ließen gleich ein 
Porträt vom Schnellzeichner 
anfertigen. „Das ist super,  
dass jetzt hier alles nach Plan 
fährt. Manchmal mussten wir schon ganz schön weit laufen, um unseren Zug zu 
erreichen. Das ist dann jetzt zum Glück vorbei.“

Foto: André Groth 

Der Uropa empfahl Juliane, Tim 
und Paul Krause zum Ostkreuz-
Fest zu fahren. Schließlich wohnen 
sie nur drei S-Bahnstationen 
entfernt. Paul und Tim ließen 
sich von einem Künstler lustige 
Luftballonfiguren knoten, mit 
Max Maulwurf fotografieren und 
von der Musik der Ritter-Jätz-
Band aus Thüringen mitreißen. 
Mutter Juliane freut sich, dass an ihrem Umsteigebahnhof nun alles übersichtlicher 
geworden ist: „Jetzt können wir von hier sogar Ausflüge ins Umland machen.“

Foto: André Groth 
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Wohnlichkeit spenden
Die Unterstützung der S-Bahn sorgt beim ZelterPaten für Weihnachtsstimmung

Ein Teller mit Mandarinen und 
Ananasstücken steht auf jedem 

der Tische, an denen die Gäste von 
ZelterPate in Berlin-Prenzlauer Berg 
sitzen, sich unterhalten und manch-
mal auch Schach spielen. Die Gäste, 
das sind Wohnungslose oder von 
Wohnungslosigkeit bedrohte  
Menschen, denen die Tagesstätte eine 
Anlaufstelle gibt. Hier bekommen sie 
Frühstück, Mittagessen und Hilfe bei 
der Kommunikation mit Behörden. 
„Wir möchten kein bloßer Aufenthalts-
raum sein“, das ist Simona Barack 
wichtig. Die Leiterin der Einrichtung 
hatte im April dieses Jahres zusammen 
mit ihrem Team an der Ausschreibung 
„S-Bahn Berlin hilft beim Helfen“ 
teilgenommen und gewonnen. 
Leistungen im Wert von 20.000 Euro 
gab es als Unterstützung für die Zelter- 
Paten. „Das Geld hat uns das ganze 
Jahr über geholfen, vieles zu verbes-
sern, was schon lange nötig war“, sagt 
Barack. So reparierten wir endlich 
einmal den Geschirrspüler, schafften 
neue Deckenstrahler und gemütliche 
massive Holztische an und hängten 
neue Bilder mitsamt Rahmen an die 

Wände. „Gerade in der Weihnachtszeit 
ist es besonders wichtig, den Besu-
chern ein Gefühl von Wohnlichkeit zu 
vermitteln“, sagt Barack. Und zur 
diesjährigen Weihnachtsfeier konnten 
auch die obligatorischen Strümpfe für 
die Gäste etwas praller gestopft 
werden: „Wir haben neben Schokolade 
und Salamisnacks auch Zahnbürste 
und Zahnpasta dazu gelegt“, erzählt 

Barack. Ihr Wunsch für das kommende 
Jahr ist ein noch intensiveres Mitein-
ander im Kiez. „Um dazu beizutragen,  
bieten wir unsere Räume nach den 
Öffnungszeiten zur Vermietung für 
Feiern, Vereinssitzungen und Kurse  
an“, sagt sie. 

INFO
zelterpate.de

Weihnachtsfeier mit Gänsekeule: Leiterin Simone Barack (l.) mit ihren Gästen.
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Moderne Techniken und historische Motive  
geben Bahnhöfen eine besondere Note
Landsberger Allee und Schönhauser Allee wurden im Rahmen von S-Bahn PLUS modernisiert

Damit die Fahrgäste sich wohl- 
fühlen, modernisiert DB Station 

& Service im Rahmen des Programms 
S-Bahn PLUS Berliner Bahnhöfe. 
Neben Schönheitsreparaturen und 

Grundreinigungen erhalten die 
Stationen individuelle Gestaltungs-
elemente. Den S-Bahnhof Lands- 
berger Allee etwa zieren abstrakte 
Motive, die die Farben der Gebäude  

in der Umgebung aufnehmen. Die 
moderne Tape Art-Technik, bei der 
mit farbigen Klebebändern gearbeitet 
wird, unterstreicht den stetigen 
Wandel im städtischen Raum.

Beim S-Bahnhof Schönhauser Allee 
war die eigene Architektur Ausgangs-
punkt für die Gestaltung: Die im Laufe 
der Jahre bunt zusammengewürfelt 
wirkenden Baustile und Farben werden 
im grafischen Konzept aus Farb- und 
historischen Motivflächen aufgenom-
men. Die einzelnen Flächen gehen 
dabei wie die unterschiedlichen Stile 
im Bahnhof dynamisch ineinander 
über und sorgen mit einer optischen 
Gesamtwirkung für eine Harmonie 
über den kompletten Bahnhof hinweg.

INFO
sbahn.berlin/qualitaet

Tape Art verschönert den Bahnhof 
Landsberger Allee und nimmt die Farbwelt 
der Umgebung auf.
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Bunte Flächen und historische Fotos 
harmonisieren das Gesamtbild an der 
Schönhauser Allee.
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Smart von Tür zu Tür
Mit dem DB Navigator stressfrei unterwegs

Eine Dienstreise ins Ruhrgebiet, 
ein Verwandtenbesuch an die 

deutsch-dänische Grenze oder der 
spontane Ausflug nach Berlin-Bran-
denburg – nur drei Ziele, die für 
Fahrgäste mit dem DB Navigator 
problemlos zu planen sind und das von 
Tür zu Tür. Denn die Reise hört am 
Zielbahnhof nicht auf. Dank der 
Einbindung von 25 Verkehrsverbün-
den aus ganz Deutschland gelangen 
Ausflügler, Geschäftsreisende oder 
Urlauber unkompliziert von A nach B. 
Wer also mit Bus, S-Bahn und Regio-
nalverkehr, Straßenbahn oder U-Bahn 
mobil sein will, lädt sich den DB 
Navigator als App auf sein Smart- 
phone. Dort liegen Fern- und Nah- 
verkehr wortwörtlich in einer Hand. 
Fahrgäste können jederzeit ihre 
Tickets verwalten, erhalten Informa- 
tionen mit aktuellen Abfahrts- und 
Ankunftszeiten und erfahren vor 
Ankunft des Zuges, in welchem 
Bereich des Gleises ihr Wagen hält. 

Besonders praktisch für Berliner 
und Brandenburger ist der direkte 
Zugang zum Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg (VBB) auf der 

Startseite der App. Die VBB-Tickets 
können als Handy-Ticket im DB 
Navigator abgelegt werden. Wer 
regelmäßig in Berlin und Brandenburg 
unterwegs ist, für den eignet sich auch 
die VBB-App „Bus und Bahn“: Hier 
lassen sich neben vielen Zusatzangebo-
ten auch Einzel- und Tageskarten, 
Wochen- und Monatskarten buchen. 
Zum erweiterten Angebot gehören seit 
Juni dieses Jahres unter anderem auch 
die 7-Tage-Karte VBB-Umweltkarte, 
die Monatskarte VBB-Umweltkarte 
und die Monatskarte 10-Uhr-Karte für 
den Geltungsbereich Berlin AB. 

INFO
Die Apps sind in den entsprechenden Stores für 

Android, Apple und Windows kostenlos erhältlich.
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Das #VBB-Team  
informiert

So kommen Sie  
am besten zu  
Gänsebraten und 
Silvester-Party

Feiertagsverkehre

An Weihnachten (24.12., 25.12. und 
26.12.2018) sowie an Silvester und  
Neujahr verkehren viele Verkehrsunter
nehmen in Berlin und Brandenburg  
nach speziellen Fahrplänen.

Informieren Sie sich frühzeitig bei  
Ihrem örtlichen Verkehrsunternehmen  
im  Internet sowie an den Haltestellen
aushängen oder online in der  
elektro nischen Fahrplanauskunft unter 
vbb.de, bvg.de und sbahn.berlin 
sowie natürlich in den Apps „VBB Bus & 
Bahn“, „VBB jump“ und über die Apps  
von BVG und SBahn Berlin.

Die OnlineFahrplanauskunft sowie die 
Apps bieten Ihnen aktuelle Fahrpläne und 
Verbindungsauskünfte für alle Regional
verkehrs, SBahn, UBahn, Straßenbahn 
Bus und Fahrlinien im gesamten 
Verbund gebiet BerlinBrandenburg.

Mitnahmeregelungen 
gelten auch am 
24. und 31. Dezember

Besitzen Sie eine VBBUmweltkarte 
(7Tage, Monats, Abonnement  
oder Jahres karte), dann können Sie  
montags bis freitags von 20 Uhr  
bis 3 Uhr des Folgetages und samstags,  
sonn und feiertags sowie am  
24. und 31. Dezember ganztägig  
einen Erwachsenen und bis zu  
drei Kinder von sechs bis einschließlich 
14 Jahren mitnehmen.  Kinder unter  
sechs Jahren fahren im VBBLand generell 
 kostenlos mit.

Mehr Interesse an digitalen Themen 
aus dem Nahverkehr? 

Unter #VBBdigital auf Twitter  
oder @vbbapp auf Facebook
finden Sie aktuelle Informationen 
über den VBB.

Bus & Bahn im #VBBLand 

Schon gewusst?

Mobilität für alle
Der VBB-Begleitservice steht nun auch am Wochenende bereit

Gerade am Wochenende stehen 
bei vielen Menschen Freizeit- 

aktivitäten an, für die sie Bus und 
Bahn nutzen. Fahrgäste, deren 
Mobilität eingeschränkt ist, werden 
sich daher freuen, dass der VBB 
Bus&Bahn-Begleitservice sonnabends 
und sonntags wieder zur Verfügung 
steht. Wer also zwischen 7 und 22 Uhr 
zu Veranstaltungen oder Terminen  
im gesamten Berliner Stadtgebiet ge- 
langen möchte, kann sich von speziell 
geschulten Mitarbeitern kostenlos 
sieben Tage in der Woche von der 
Wohnungstür zum Ziel und wieder 
zurück bringen lassen. Der Service 
richtet sich an Fahrgäste, die einen 
Rollstuhl, Rollator oder eine Gehhilfe 
nutzen, seheingeschränkt, blind oder 
gehörlos sind. Aber auch stark 
verunsicherte Menschen können den 
Dienst über ein Online-Formular oder 
telefonisch in Anspruch nehmen.

Der Begleitservice feiert in diesem Jahr 
sein 10-jähriges Bestehen und hat in 
dieser Zeit mehr als 120.000 Begleitun-
gen organisiert. Ermöglicht wird die 
Erweiterung des Angebots durch die 
finanzielle Unterstützung der Senats-
verwaltung Umwelt, Verkehr und 
Klimaschutz. 

INFO
t 030 34649940  |  www.vbb.de/begleitservice
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Streifzug mit  
der App DB Ausflug
Badespaß in der Kurstadt Bad Liebenwerda

Die Kurstadt Bad Lieben- 
werda mit der Lausitztherme 
Wonnemar ist ein perfektes 

Ziel für alle, die Wasser, Wellen und 
Wärme lieben. Ideal, um kurz vor den 
Feiertagen noch einmal richtig 
auszuspannen oder zwischen den 
Jahren die Seele baumeln zu lassen. 
Das Erlebnis- und Sportbad, das 
Mineral- und Dampfforum und der 
Wellnessbereich lassen den Alltag 
ganz schnell vergessen. Und die 
Kleinen haben großen 
Spaß in der Wonni-
Kinder-Welt. So wurde 
das Erlebnisbad bei 
einer deutschland- 
weiten Untersuchung 
der Zeitung „Welt am 
Sonntag“ Ende letzten 
Jahres zum zweiten Mal 
als „familienfreund- 
liches Unternehmen“ 
mit Gold ausgezeichnet. 

Zu ihrem kleinen 
Kurzurlaub gelangen 
Sie, indem Sie mit dem 
RE 3 nach Falkenberg 
fahren und dort in die  
S 4 nach Bad Lieben-
werda umsteigen. 
Bevor das Element 
Wasser den Tag 
beherrscht, können Sie 
sich beim kleinen 
Spaziergang zur 
Lausitztherme die Beine 
vertreten. Vom Bahnhof „fällt“ man 
regelrecht in den Kurpark, der auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite 
beginnt und sich über 25 Hektar 
erstreckt. Die kleine Wäldchenbrücke 
bringt Sie über die Schwarze Elster 
und verbindet den Elsterwanderweg, 
der wechselseitig an den Ufern der 
Schwarzen Elster entlangführt. 
Halten Sie sich im Park links, 
passieren Sie eine Villa mit barriere-
freiem Restaurant und gelangen Sie 
zur Dresdener Straße. Überqueren  
Sie diese und laufen Sie dann am 
Busbahnhof vorbei in die Straße „Am 
Kurzentrum“, die Sie zum Eingang 
der Lausitztherme führt. 
Jeder Badetyp findet dort genau  

das passende 
Angebot. Das 
Erlebnis- und 
Sportbad bietet 
mit Action, 
Spaß, Erholung 
und Bewegung 
für jeden etwas. 
Toben Sie sich so 
richtig aus auf 
dem atemberau-

benden Rut-
schenturm, im Strömungs- oder im 
Wellenbecken. Das Erlebnisaußenbe-
cken ist ganzjährig geöffnet. Auf der 
Galerie finden Sie nach aufregenden 
Stunden Ruhemöglichkeiten. Im 
Thalassobecken, Soleaußenbecken, 
Kneipp-Becken, Dampfbad oder im 

Sole-Inhalationsstollen spüren Sie auf 
vielfältige Weise die wohltuenden und 
heilenden Kräfte des Meeres. Zum 
Wellnessbereich gehören unter 
anderem das orientalische Bewe-
gungsbecken, der Lichttherapieraum 
„Sonne des Orients“, Massageräume, 
die Ganzkörpertherapie, ein Türki-
sches Hamam-Bad und ein Rasul-Bad. 
Spaß und Abenteuer für die „Kleinen“ 
hält die separate Wonni-Kinder-Welt 
bereit. Der liebevoll angelegte Bereich 
verspricht Abenteuer in der Felsen-
grotte, Bauchkribbeln auf der 
Kinderrutsche und jede Menge Platz 
zum Spielen und Verstecken. 

Entspannt und durchgewärmt geht 
es mit S 4 sowie RE 3 bequem zurück 
nach Berlin.

Die Tourempfehlung „Baden im Erlebnisbad Wonnemar  
Bad Liebenwerda“ mit Offlinekarte und nützlichen Service-
infos gibt’s mit DB Ausflug kostenfrei aufs Smartphone.

Über den roten Button in der App geht’s direkt zur Reise- 
planung anhand der aktuellen Fahrplandaten. 
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Dieser Ausflug ist barrierefrei

Rollstuhlnutzer erreichen Restaurant, Bäder und Sanitäreinrichtungen der 
Therme stufenlos. Ein Aufzug bringt sie zu den Wellnesseinrichtungen. Vom 
Beckenrand führt eine schiefe Ebene ins Wasser. Einen Hebelift ins Becken gibt es  
allerdings nicht. Vom barrierefreien Bahnhof führt der rund 1.000 Meter lange Weg 
durch den Kurpark mit seinen befestigten Wegen und abgesenkten Bordsteinen  
direkt zur Lausitztherme. 
Zu erreichen ist die Lausitztherme Wonnemar auch mit dem öffentlichen Nahverkehr 
(Haltestelle Bad Liebenwerda Wonnemar oder ca. 350 m (4 min) Fußweg von der 
Haltestelle Bad Liebenwerda Busbahnhof (Fahrplanauskunft fahrinfo.vbb.de)
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Kleine Geschenke für Fahrgäste
DB Regio Nordost bedankt sich bei den Kunden 

Auch wenn der Nikolaus viel-
leicht nicht an sie gedacht hatte, 

konnten sich Fahrgäste in Berlin, 
Brandenburg und Mecklenburg-Vor-
pommern am 6. Dezember über etwas 
Süßes freuen. Denn in diesem Jahr 
startete DB Regio Nordost wieder die 
schon zur Tradition gewordene 
Dankeschön-Aktion für die Kunden. 
Sie fand in der Zeit von circa 5 Uhr bis 
circa 10.30 Uhr auf ausgewählten Linien 
statt, wo die Fahrgäste besonders durch 
Bauarbeiten und die damit verbunde-
nen Zugausfälle betroffen waren. 

Zum Dank für Treue und Geduld 
verteilten Promoter Mandeltütchen. 
In Berlin und Brandenburg gab es zur 
Einstimmung auf das Fontane-Jahr 
2019 außerdem die Themenkarte  
„In der Welt Fontanes – unterwegs in 
Brandenburg“. Sie macht Lust darauf, 
das Land auf den Spuren des berühm-
ten Schriftstellers zu bereisen. In 
Mecklenburg-Vorpommern erhielten 
die Fahrgäste ebenfalls Mandeltütchen 
und einen Rezeptblock mit weihnacht-
lichen Rezepten in Form eines 
Weihnachtsbaumes.

Erika und Gilde freuten sich über die Dankeschön-Aktion im RE 1.
Foto: André Groth

Anreise

Hinfahrt: z. B. um 9.31 Uhr mit 
RE 3 ab Berlin Hbf  
bis Falkenberg (Elster) und weiter  
mit S 4 bis Bad Liebenwerda

Rückfahrt: z.B. um 17.36 Uhr  
mit RB 49 ab Bad Liebenwerda  
bis Falkenberg (Elster) und weiter  
mit RE 3 bis Berlin Hbf

Fahrzeit: ca. 1 Stunde 50 Minuten 

Ticket-Tipp
Brandenburg-Berlin-Ticket  
für bis zu 5 Personen

bahn.de/brandenburg      
VBB.de

Lausitztherme WONNEMAR  
Bad Liebenwerda
Am Kurzentrum 1  
04924 Bad Liebenwerda  
wonnemar.de/bad-liebenwerda

Öffnungszeiten
Spaßbad, Mineralforum, Saunawelt: 
10-22 Uhr
Wonnemar Spa: 
11-19 Uhr

besondere Öffnungszeiten  
an den Feiertagen:
24. Dezember  kein Badebetrieb  
25. Dezember  geschlossen 
26. Dezember  10-22 Uhr 
31. Dezember  10-16 Uhr
01. Januar  12-22 Uhr

Eintritt 
Tageskarte Wonnemar komplett  
(Spaß- und Sportbad, Mineralforum  
und Saunawelt):
Erwachsene 25,90 €, 
ermäßigt 23,90 €, 
Kinder bis einschließlich 4 Jahre  
haben freien Eintritt in das  
Spaß- und Sportbad

Mit der App „DB Ausflug“  
unterwegs  

Gleich herunterladen  
im Google Play Store  
bzw. App Store  
und weitersagen!

y	 über 250 Touren durch Brandenburg,
 Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen und 

Sachsen-Anhalt 
y	 Wander-, Rad- und Kanutouren,  

Stadtrundgänge, Badespaß und mehr
y	 inklusive individueller Anreiseinfos, 

immer aktuell
y	 Filtern nach Aktivität, familienfreund-

lich, barrierefrei u. v. m.
y	 Orientierung per Offline-Karte
y	 Events in Brandenburg
y	 Routing zu Events und Sehenswürdig- 

keiten

24.12.  
Montag

25.12.  
Dienstag

26.12.  
Mittwoch

31.12. 
Montag

1.1.2019 
Dienstag

Öffnungszeiten S-Bahn-Kundenzentren

Alexanderplatz 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30

Friedrichstraße 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30

Lichtenberg 08.30 - 17.00 08.30 - 17.00 08.30 - 17.00 08.30 - 17.00 08.30 - 17.00

Ostbahnhof 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30

Potsdam Hbf 08.00 - 17.00 08.00 - 17.00 08.00 - 17.00 08.00 - 18.30 08.00 - 17.00

Gesundbrunnen 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30 09.00 - 18.30

Spandau 08.30 - 18.00 08.30 - 18.00 08.30 - 18.00 08.30 - 18.00 08.30 - 18.00

Hauptbahnhof 08.00 - 22.00 08.00 - 22.00 08.00 - 22.00 07.00 - 22.00 08.00 - 22.00

Öffnungszeiten S-Bahn-Fahrkartenausgaben

Alexanderplatz 10.00 - 19.00 10.00 - 19.00  10.00 - 19.00 07.00 - 20.00 10.00 - 19.00

Flughafen Schönefeld 
09.30 - 14.00 
14.45 - 19.45 

09.30 - 14.00  
14.45 - 19.45 

09.30 - 14.00  
14.45 - 19.45 

07.00 - 11.30  
12.00 - 18.00 
18.30 - 21.30 

09.30 - 14.00  
14.45 - 19.45

Ostkreuz 08.00 - 19.00  08.00 - 19.00  08.00 - 19.00 08.00 - 19.00 08.00 - 19.00 

Südkreuz

09.00 - 14.00 
14.35 - 18.00  

09.00 - 14.00  
14.35 - 18.00

09.00 - 14.00  
14.35 - 18.00

06.00 - 10.00  
10.35 - 13.15 
13.45 - 17.00  
17.35 - 21.00

09.00 - 14.00  
14.35 - 18.00

Informationen und Ticketverkauf 
an den Feiertagen 
Öffnungszeiten zu Weihnachten und Neujahr

Alle Angaben ohne Gewähr! Stand: 15.11.2018
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Mit der S-Bahn unter den  
Tannenbaum und ins neue Jahr

Zu Weihnachten, Silvester und Neujahr fahren die S-Bahnen in Berlin und 
Brandenburg nach einem angepassten Fahrplan. Auch die Fahrpläne von Regio-

nalzügen, Bussen, Trams und U-Bahnen sind verändert. Fahrgästen wird empfohlen, 
sich vorab über ihre Verbindungen zu informieren. Die Fahrpläne sind in den Apps  
und Online-Routenplanern hinterlegt.

Weihnachts- und Silvesterverkehr bei der S-Bahn Berlin im Überblick
23. Dezember 2018 (So) 
Die Züge fahren nach dem Sonntagsfahrplan.  
Es besteht durchgehender Nachtverkehr zum 24. Dezember (Mo).

24. Dezember 2018 (Mo, Heiligabend) 
Die Züge fahren bis 17 Uhr nach dem Samstagsfahrplan. Ab ca. 17 Uhr fahren die S-Bahn- 
Linien       im 20-Minutentakt. Die Linie  fährt nur bis 17 Uhr.
Die Linien   fahren ganztägig wie Samstag.
Es besteht durchgehender Nachtverkehr zum 25. Dezember (Di).

25. Dezember 2018 (Di, 1. Weihnachtsfeiertag) 
Die Züge fahren nach dem Sonntagsfahrplan. 
Es besteht durchgehender Nachtverkehr zum 26. Dezember (Mi).

26. Dezember 2018 (Mi, 2. Weihnachtsfeiertag) 
Die Züge fahren nach dem Sonntagsfahrplan. 
Es besteht kein durchgehender Nachtverkehr zum 27. Dezember (Do).

27. Dezember 2018 (Do)  
Die Züge fahren nach dem Fahrplan Montag bis Donnerstag. 
Es besteht kein durchgehender Nachtverkehr zum 28. Dezember (Fr).

28. Dezember 2018 (Fr) 
Die Züge fahren nach dem Fahrplan Montag bis Donnerstag.
Es besteht durchgehender Nachtverkehr zum 29. Dezember (Sa).

29. Dezember 2018 (Sa) 
Die Züge fahren nach dem Samstagsfahrplan. 
Es besteht durchgehender Nachtverkehr zum 30. Dezember (So).

30. Dezember 2018 (So) 
Die Züge fahren nach dem Sonntagsfahrplan. 
Es besteht durchgehender Nachtverkehr zum 31. Dezember (Mo).

31. Dezember 2018 (Mo, Silvester) 
Die Züge fahren bis ca. 21 Uhr nach dem Samstagsfahrplan. 
Es besteht durchgehender Nachtverkehr zum 1. Januar 2019 (Di) im 20-Minutentakt  
mit folgenden Takt-Verdichtungen:

Wannsee – Oranienburg 
10-Minutentakt bis ca. 23.30 Uhr: Wannsee <> Frohnau 
10-Minutentakt von ca. 23.30 Uhr bis ca. 3 Uhr: 
Zehlendorf <> Gesundbrunnen

Blankenfelde – Bernau
10-Minutentakt bis ca. 23.30 Uhr: Lichtenrade <> Buch
10-Minutentakt von ca. 23.30 Uhr bis ca. 3 Uhr: 
Priesterweg <> Gesundbrunnen

Teltow Stadt – Hennigsdorf

fährt nicht

Erkner – Spandau 
10-Minutentakt bis ca. 3 Uhr: Erkner <> Ostbahnhof

 Ring im durchgehenden 10-Minutentakt

unverändert

bis ca. 24 Uhr: Königs Wusterhausen <> Westend 
ab ca. 0 Uhr: Königs Wusterhausen <> Südkreuz

Spindlersfeld – Schöneweide 

Strausberg Nord – Westkreuz (ohne Umstieg in Mahlsdorf,  
ab ca. 19 Uhr zwischen Strausberg Nord <> Strausberg alle 40 Minuten) 
10-Minutentakt bis ca. 3 Uhr: Mahlsdorf <> Westkreuz

Ahrensfelde – Potsdam Hbf 
10-Minutentakt bis ca. 23.30 Uhr: Ahrensfelde <> Potsdam Hbf 
10-Minutentakt ab ca. 23.30 Uhr bis ca. 3 Uhr: Ahrensfelde <> Charlottenburg

 Wartenberg – Ostbahnhof im 20-Minutentakt

Grünau – Blankenburg – Birkenwerder
Abschnitt Blankenburg <> Birkenwerder im 60-Minutentakt 

   C Schönefeld – Spandau

1. Januar 2019 (Di, Neujahr) 
Ab ca. 3 Uhr verkehren alle Linien im 20-Minutentakt, die Ringbahnlinien   fahren im  
10-Minutentakt. Ab ca. 9 Uhr fahren die Züge nach dem Sonntagsfahrplan. 
Es besteht kein durchgehender Nachtverkehr zum 2. Januar (Mi).

Der S-Bahnhof  
Brandenburger Tor wird  

vom 31.12.2018 (Mo),  
vsl. 16 Uhr, bis 1.1.2019 (Di),  

ca. 3 Uhr, geschlossen.

Bitte auf die Bahnhöfe  
Friedrichstraße, Potsdamer Platz  

und Berlin Hbf ausweichen.
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INFO
Aktuelle Infos zum S-Bahn-Angebot unter sbahn.berlin  |  S-Bahn-Kundentelefon t 030 297-43333

300 Preisvorteile –
der neue Familien-
pass ist da

Diese 240 Seiten bringen jede 
Menge Spaß, Inspiration und 

Rabatte für abwechslungsreiche  
Unternehmungen „in Familie“. Der 
Berliner FamilienPass 2019 ist in 
vielen Verkaufsstellen in ganz Berlin 
erhältlich, zum Beispiel in vielen 
Bibliotheken und Bürgerämtern.  
Familien können einkommens- 
unabhängig für nur 6 Euro von den 
familienfreundlichen Angeboten das 
ganze Jahr 2019 über profitieren. 

Mit dem kompakten Freizeit- und 
Kulturtaschenbuch erhalten Berliner 
Familien mehr als 300 Preisvorteile 
von 20 bis 50 Prozent bei Freizeit- 
aktivitäten. Vieles im Pass kann 
mehrfach genutzt werden und 

teilweise sind 
die Angebote 
sogar 
kostenlos für 
die Eltern 
oder die 
Kinder.  
Allein 12 Euro 
Rabatt gibt es 
beim großen 
Familienta-
gesticket im 
Berliner Zoo 
oder dem 
Aquarium. 

Beim Familienbesuch im Tierpark 
liegt die Ersparnis bei 11 Euro. Für 
schwimmfreudige Familien hält der 
Pass dreimal kostenlosen Eintritt für 
die Kinder in die Bäder der Berliner 
Bäder-Betriebe bereit und 6 Euro 
lassen sich mit dem Coupon für einen 
Familienbesuch in die Berliner 
Kinder- und Jugendtheater sparen. 
Neu dabei mit Preisvorteilen sind 
unter anderem das Museum der 
Illusionen, die Pferdeshow  
CAVALLUNA – Welt der Fantasie,  
das Spiegellabyrinth Berlin und die 
neue Zeltbühne vom ATZE Musik- 
theater. 

Exklusiv werden 200 Aktionen  
mit kostenlosen Plätzen bei Work-
shops, Ausflügen und Tagesfahrten 
sowie Freikarten für Events verlost. 
Familien mit nachweisbar geringem 
Einkommen werden mit besonderen 
Angeboten unterstützt.

INFO
www.jugendkulturservice.de

Cover: BFP
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Berlin – Erkner – Fürstenwalde –  
Frankfurt (Oder)

 ab Zoo: 0.48 Uhr, 1.13 Uhr, 2.26 Uhr,  
3.26 Uhr, 5.15 Uhr
Planmäßige Züge starten um 0.48 Uhr bzw. 2.26 Uhr 
ab Berlin Zoologischer Garten und wenige  
Minuten später ab Hauptbahnhof, Friedrichstraße, 
Alexanderplatz, Ostbahnhof und Ostkreuz. 
Zusätzliche Abfahrten gibt es um 1.13 Uhr ab 
Zoologischer Garten mit Umstieg in Ostbahnhof 
und um 3.26 Uhr direkt. Auch die zusätzlichen Züge 
halten an den genannten Bahnhöfen auf der Stadt- 
bahn. Der Zug um 3.26 Uhr fährt zwischen Fürsten- 
walde und Frankfurt (Oder) ohne Halt durch. 
Der nächste planmäßige Zug fährt um 5.15 Uhr.
In der Gegenrichtung starten zusätzliche Fahrten 
ab Frankfurt (Oder) um 1.37 Uhr und 2.56 Uhr. 
Letztere mit Umstieg in Berlin Ostbahnhof.

Berlin – Potsdam – Brandenburg (Havel) 
 ab Friedrichstraße: 0.39 Uhr, 1.39 Uhr,  

2.40 Uhr, 3.15 Uhr
Planmäßig fährt der RE 1 um 0.29 Uhr und 
1.31 Uhr ab Ostbahnhof, ab Friedrichstraße um 
0.39 Uhr und 1.39 Uhr in Richtung Potsdam und 
Brandenburg an der Havel. 
Der planmäßig um 2.40 Uhr ab Friedrichstraße 
startende Zug fährt in der Silvesternacht bereits 
ab Ostbahnhof um 2.26 Uhr. Ein zusätzlicher Zug 
ab Friedrichstraße fährt um 3.15 Uhr. 

Berlin Hbf (tief) – Berlin Gesundbrunnen –  
Löwenberg (Mark) – Fürstenberg (Havel) –  
Neubrandenburg
Um eineinhalb Stunden später als planmäßig 
verkehrt ein Zug um 1.15 Uhr ab Berlin Hbf (tief)  
nach Neubrandenburg (Ankunft 3.04 Uhr).

Berlin – Potsdam-Rehbrücke –  
Michendorf – Bad Belzig 

 ab Ostbahnhof: 1.17 Uhr, 2.03 Uhr, 5.03 Uhr
Der 0.15 Uhr-Zug ab Ostbahnhof fällt aus,  
dafür fährt um 1.13 Uhr ab Ostbahnhof ein  
Zug mit allen RE 7-Halten bis Bad Belzig  
(an um 2.25 Uhr). Planmäßige Züge von Ostbahn-
hof nach Bad Belzig verkehren um 2.03 Uhr  
und um 5.03 Uhr.

Berlin – Wünsdorf-Waldstadt 
 ab Zoo: 1.40 Uhr, 2.40 Uhr, 4.40 Uhr

Ab Zoologischer Garten fährt um 1.40 Uhr ein 
zusätzlicher Zug nach Wünsdorf-Waldstadt. 
Planmäßige Verbindungen bestehen um 2.40 Uhr 
und 4.40 Uhr. 
Ab Wünsdorf-Waldstadt fährt um 3.01 Uhr ein 
zusätzlicher Zug nach Berlin. 

Berlin – Falkensee – Nauen
 ab Ostbahnhof/Friedrichstraße: 1.07 Uhr, 

2.10 Uhr und 3.00 Uhr
Planmäßig startet um 1.07 Uhr ab Berlin  
Friedrichstraße ein Zug nach Nauen.  
Zusätzlich verkehren um 2.10 Uhr und 3.00 Uhr  
ab Berlin Ostbahnhof Züge nach Nauen.  
Der Regelzug mit Abfahrt um 3.04 Uhr ab 
Friedrichstraße entfällt. 
In der Gegenrichtung startet in Nauen ein 
planmäßiger Zug um 1.07 Uhr sowie um  
2.00 Uhr. Beide Züge werden bis Berlin 
Ostbahnhof verlängert. Ein zusätzlicher Zug fährt 
um 3.20 Uhr ab Nauen und kommt um 3.52 Uhr 
in Berlin Zoologischer Garten an. 

INFO
bahn.de
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Karte: p3

Zusätzliche Regionalzüge  
in der Silvesternacht

Viele Besucher aus dem Umland kommen für rauschende Silvesterpartys nach 
Berlin. Damit sie nach der Feier wieder gut nach Hause kommen, wird zum 

Jahreswechsel Sonderverkehr eingerichtet. Zusätzliche Züge fahren auf den Linien  
RE 1, RE 5, RE 7 und RB 14. Einige Regionalzüge werden zeitlich verändert oder auf 
ihrem Laufweg verlängert. 

Fahrpreise  
bleiben stabil

Dank geringer Inflation und 
moderater Entwicklung der  

Energiepreise bleiben die Fahrpreise 
im Verkehrsverbund Berlin-Branden-
burg zum 1. Januar 2019 unverändert. 
Die VBB-Geschäftsführerin  
Susanne Henckel betonte, dass auch 
im kommenden Jahr die Verkehrs- 
angebote weiter entwickelt und 
angepasst würden. Trotz der stabilen 
Fahrpreise wäre es nötig, zusätzliche 
Investitionen in neue Fahrzeuge  
und Infrastruktur zu leisten, mahnte 
Henckel. Die letzte Fahrpreis- 
erhöhung im VBB gab es zum  
1. Januar 2017, seit 2016 ist die Tarif- 
anpassung im VBB an eine Index- 
berechnung gekoppelt, die die 
Verbraucherpreise und die Kosten für 
Strom und Kraftstoffe berücksichtigt.

INFO
vbb.de

Noch schnell mit-
machen: der S-Bahn-
Weihnachtskalender

Rätselspaß und viele tolle Tages-
gewinne verstecken sich im Weih-

nachtskalender der S-Bahn. Ein paar 
Türchen gibt es bis zu den Feiertagen 
noch zu öffnen. Was sich wohl dahinter 
verbirgt? Attraktive Partner der S-Bahn 
haben Tickets für Veranstaltungen und 
Freizeitaktivitäten gestiftet. Wer erst 
jetzt davon erfährt, kann immer noch 
einsteigen. Auch wenn ein Großteil der 
exklusiven Präsente schon verlost wur-
de, lohnt sich das Öffnen aller Türen 
immer noch. Denn um in den Lostopf 
für den fantastischen Hauptgewinn  
zu kommen, müssen Teilnehmer  
alle 24 Fragen richtig beantworten.  
Das ist die Chance auf eine VBB- 
Jahreskarte Berlin ABC im Wert von  
976 Euro – wer hätte die nicht gerne?

INFO
sbahn.berlin/weihnachtskalender

Grafik (Ausschnitt): S-Bahn Berlin
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Schwergewichte für besseren 
Kundenservice im Einsatz 
Neue Zugzielanzeiger für mehr Qualität der Fahrgastinformation

Einen schwerwiegenden Job 
erledigte am 6. Dezember ein 

Team aus Metallbauern und Elektri-
kern an den S-Bahnhöfen Teltow Stadt 
und Zepernick: Unterstützt von 
Sicherungspersonal montierten sie 
zwei  LCD-Zugzielanzeiger, die jeweils 
auf ein stattliches Eigengewicht von 
140 Kilo kommen. Die 
Magnetbohrmaschine, die 
für die Montage benötigt 
wurde, wog allein schon 
rund 13 Kilo. Der Stahl- 
träger, an dem so ein Schwergewicht 
befestigt werden musste, wurde –  
wie auch der Anzeiger – mit einer 
Hubbühne in die Höhe gehievt.  
Zuvor hatten bereits Telekommunika-
tionsfachleute an den Bahnhöfen  
die technische Infrastruktur für die 
Datenanbindung der Anzeiger 
geschaffen. Doch nicht nur Kraft, 
sondern auch  jede Menge technisches 
Knowhow sorgte dafür, dass nach gut 
vier Stunden Montagezeit die moderne  
Fahrgastinformation auch auf diesen 
Bahnsteigen Einzug halten konnte. 

Der Eigentümer der Stationen,  
die DB Station&Service, nimmt für 
diese Maßnahmen reichlich Geld in 
die Hand. So belaufen sich die Kosten 
pro S-Bahnhof auf circa 90.000 Euro. 
In diesem Rundum-Paket ist bereits 
die Planung samt Statik und Bau- 
ausführung eingerechnet. Mit der 

Investition wird im Zuge 
der Qualitätsoffensive 
der S-Bahn Berlin die 
Fahrgastinformation 
verbessert:  Nun sind mit 

einem Blick neben dem Zugziel, die 
Abfahrt als Echtzeitcountdown,  die 
Zuglänge, die Gleisnummer und die 
Ankunft des nächsten Zuges ablesbar. 
In einer Tickerzeile werden bei  
Bedarf in Laufschrift Informationen 
zu Veränderungen im Betriebsablauf 
oder bevorstehenden Bauarbeiten 
dargestellt. Bis zur fachtechnischen 
Abnahme im Januar 2019 laufen  
die Anzeiger im Probebetrieb,  
danach werden die bisherigen 
Dynamischen Schriftanzeiger (DSA), 
die nur die Uhrzeit und bei Störungen 

einen Lauftext anzeigen konnten, 
demontiert.

Bis zum 20. Dezember werden noch 
in Wilhelmshagen und Rahnsdorf 
ebenfalls jeweils zwei dieser moder-
nen Schwergewichte montiert und in 
den Probebetrieb genommen.

Qualitätsoffensive  
S-Bahn Plus

Auch die Oberflächenbeschichtung der 
Stahlträger in der Farbe des Dachtrag
werkes steht in Kürze an.
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Kalender zur Geschichte des 
Nord-Süd-S-Bahntunnels

Im kommenden Jahr feiert der Nord- 
Süd-S-Bahntunnel sein 80-jähriges 
Bestehen. Zum Jubiläum hat die BSW 
Gruppe Bahnstromanlagen S-Bahn 
einen Kalender für 2019 herausgegeben. 
Er informiert anhand von historischen 
Motiven über die Entstehung des  
Bauwerks und den elektrischen 
Betrieb. Der Kalender kann unter  
t 030 47 48 48 38 (AB) oder per Mail 
an info@s-bahnstromgeschichten.de 
bestellt werden. Preis: 12 Euro

Cover (Ausschnitt): BSW Gruppe Bahnstromanlagen S-Bahn

Tolle Geschenkideen für (S-)Bahnfans
Kalender in den Kundenzentren und auf sbahn.berlin/shop erhältlich

Historische Bahnfotos:
Eisenbahnkalender

Der beliebte Wandkalender im  
Format 30 x 21 Zentimeter zeigt 
historische Aufnahmen rund um  
die Bahnhöfe Ostkreuz, Warschauer 
Straße, Rummelsburg und Lichten-
berg. Die Eisenbahnbilder stammen 
vom bekannten Eisenbahn- 
Fotografen Burkhard Wollny. Der  
Erlös kommt der Parkeisenbahn 
Wuhlheide und dem Verein  
Miteinander Wohnen zugute.
Preis: 5 Euro

Vier Monate auf einen Blick:
S-Bahn-Kalender 2019

Die S-Bahn 
Berlin hat  
für 2019  
einen über- 
sichtlichen 
Wandkalender 
im Format 
Format  
31 x 66,5 
Zentimeter 
aufgelegt. Er  
ist in Grün 
unterlegt und 
zeigt einen 
S-Bahnzug im 
Stadtzentrum.
Jeweils vier 
Monate sind auf einen Blick zu sehen, 
Sonn- und Feiertage rot hervorgehoben.
Preis: 7,50 Euro (zzgl. Versandkosten)

Cover-Motiv (Ausschnitt): Burkhard Wollny

Foto: S-Bahn Berlin
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|  Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen

Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen:

S-Bahn Berlin
y sbahn.berlin

y S-Bahn-Kundentelefon:  
t 030 297-43333

y S-Bahn-App

y Bau-Newsletter

 

DB Regio
y bahn.de/brandenburg

y Kundendialog von DB Regio:  
t 0331 23568-81 / -82 

y Mobile Apps auf bahn.de 

y personalisierter Newsletter: 
deutschebahn.com/bauinfos

NEB
y NEB.de

y NEB-Kundencenter:  
t 030 396011-344

y info@NEB.de

ODEG
y odeg.de

y ODEG-Servicetelefon: 
t 030 514888888

y ODEG-App  
für iOS und Android

y info@odeg.de

HANS 
y hanseatische- 

eisenbahn.de 

y Kundentelefon: 
t 033981 50230

Vor Fahrtantritt bitte die elektronische Fahrplanauskunft nutzen – hier sind aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt –  
sowie die Aushänge am Bahnhof und im Zug beachten.

ZBS-Testlauf erfolgt im Januar 
Ab 7. Januar zehn Tage lang keine S-Bahnen zwischen Westkreuz <> Spandau 

In den vergangenen Jahren wurden bereits 
die NordSüd, die OstWestStrecken sowie 

2018 der Ring mit dem Zugbeeinflussungssystem 
für die SBahn Berlin (ZBS) ausgestattet und in 
Betrieb genommen. Nun ist die SBahnStrecke 
zwischen Westkreuz und Spandau an der Reihe. 
Das System, das eine automatische Zwangsbrem
sung auslöst, wenn versehentlich die Geschwin
digkeit überschritten oder ein Haltesignal miss
achtet wird, ist bereits im Sommer eingebaut 
worden. Nun erfolgt die Inbetriebnahme. Dazu 
werden diverse Abnahmen, ein Softwarewechsel 
und zahlreiche Messfahrten durchgeführt. Des
halb können die SBahnzüge der Linien S 3 und  
S 9 vom 7. Januar, 4 Uhr, durchgehend bis zum  
17. Januar 2019, 1.30 Uhr, zwischen Westkreuz 
und Spandau nicht fahren. Stattdessen werden 
Busse eingesetzt (m  Grafik). 
Fahrgäste sollten nach Möglichkeit vor allem 
auf die Züge des Bahnregionalverkehrs (RE 2, 
RE 4, RE 6, RB 10, RB 13, RB 14) ausweichen. 
Zwischen Charlottenburg (UBf Wilmersdorfer 
Straße) und Rathaus Spandau bietet sich auch 
die U7 an. Fahrgäste nach Olympiastadion nut
zen bitte auch ab Zoologischer Garten bzw. 
Kaiserdamm (Messe Nord/ICC) die U2. 
Achtung: Der UBf OlympiaStadion (U2) liegt 
rund 800 Meter Fußweg vom SBf Olympiasta
dion (S 3, S 9) entfernt. | cb

INFO
Einen Bauflyer mit allen Infos und Umfahrungs
möglichkeiten gibt es ab 20. Dezember unter 
sbahn.berlin, in den Kundenzentren der  
SBahn Berlin und er wird am 3. Januar 2019 in   
SBahnZügen der betroffenen Strecke verteilt.  

Ersatzverkehr mit Bussen S-Bf Westkreuz <> S-Bf Spandau
vom 7.1. (Mo) 4 Uhr bis 17.1.2019 (Do) 1.30 Uhr

Grafik: S-Bahn Berlin

Halt an Bushaltestelle in der/auf dem/auf der Umsteigemöglichkeiten

SBf Westkreuz Halenseestraße          
 105, N42

Jaffèstraße  
(für SBf Messe Süd) Messedamm  349

SBf Heerstraße Heerstraße  M49, X34, X49, 218, 349

SBf Olympiastadion

Fahrtrichtung Spandau: 
Flatowallee

Fahrtrichtung Westkreuz: 
JesseOwensAllee

Glockenturmstraße/
Angerburger Allee  
(für SBf Pichelsberg)

Glockenturmstraße

Fahrtrichtung Spandau: 
Freiheit
Fahrtrichtung Westkreuz: 
Stresowplatz
(für SBf Stresow)

Freiheit

 130
Stresowstraße

Bf Spandau Stabholzgarten
         

 M32, M37, M45, X33, X36, 130, 134, 135, 
136, 137, 236,237, 337, 638, 671, N30, N34

 S 3, S 9  –  Linienführung des Ersatzverkehrs
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 20.12.2018, bis Sonntag, 13.01.2019
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Yorckstraße (Großgörschenstraße)/  
Yorckstraße – Gesundbrunnen
Nacht 20./21.12. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr

Ersatzverkehr mit Bussen, Buslinie Süd: Yorck-
straße (in Höhe Haus-Nr. 53) <> Anhalter Bahnhof 
<> Potsdamer Platz/Voßstraße <> Bushaltestelle 
„Behrenstraße/Wilhelmstraße“ (Halt für Branden-
burger Tor) <> Friedrichstraße (Reichstagufer, 
zwischen Tränenpalast und Spree)
Auf der Rückfahrt hält der Ersatzverkehr an den 
beiden Haltestellen „S+U-Bf Yorckstraße S 2, S 25,  
S 26, U7“ und „S+U-Bf Yorckstraße S 1, U7“ zum 
Aussteigen.
Ersatzverkehr mit Bussen, Buslinie Nord: Fried-
richstraße (Am Weidendamm) <> Oranienburger 
Straße <> Nordbahnhof (Julie-Wolfthorn-Straße/
Gartenstraße/Brunnenstraße) <> Humboldthain 
<> Gesundbrunnen (Hanne-Sobek-Platz)
Fahrplanänderung: Die S 1 fährt von Gesundbrun-
nen bis Bornholmer Straße 3 Minuten früher sowie 
von Bornholmer Straße bis Gesundbrunnen 3 Mi-
nuten später. Die S 25 fährt von Yorckstraße bis 

Südkreuz 1 Minute früher.
Gleisänderung: In Gesundbrunnen fährt die S 25 
nach Hennigsdorf von Gleis 3 (Gleis in Richtung 
Schönhauser Allee/Ostkreuz).
❙❙ S 1 fährt Wannsee <> Yorckstraße (Großgör-

schenstraße) (10-Minutentakt: Zehlendorf <> 
Yorckstraße (Großgörschenstraße) und Gesund-
brunnen <> Oranienburg)

❙❙ S 2 fährt Blankenfelde <> Yorckstraße und Ge-
sundbrunnen <> Bernau

❙❙ S 25 fährt Teltow Stadt <> Yorckstraße und Wed-
ding <> Gesundbrunnen <> Hennigsdorf

Bitte auch die U-Bahn-Linie U6 Tempelhof <> 
Friedrichstraße <> Wedding oder die U-Bahn-Linie 
U8 Hermannstraße <> Alexanderplatz <> Gesund-
brunnen nutzen.
Grund: Kabelverlegung im Nordsüd-S-Bahntunnel

 2

Zehlendorf – Schöneberg 
Nacht 03./04.01. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr

Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S 1 steigen 
bitte in beiden Fahrtrichtungen in Botanischer 

Garten um. Die Weiterfahrt erfolgt nach jeweils  
17 Minuten vom selben Gleis. 
Taktänderung: Zehlendorf <> Schöneberg S-Bahn- 
Verkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S 1 fährt von Botanischer 
Garten bis Schöneberg 3 Minuten früher sowie  
von Schöneberg bis Botanischer Garten 3 Minuten 
später.
❙❙ S 1 fährt Wannsee <> Oranienburg (mit Umstieg 

in Botanischer Garten) (10-Minutentakt: Schö-
neberg <> Gesundbrunnen)

Fahrgäste nach Nikolassee und Wannsee nutzen 
bitte ab Friedrichstraße auch die S 7.
Grund: Schweißarbeiten

 3

Zehlendorf – Potsdamer Platz 
Nächte 09./10.01. (Mi/Do) und  
10./11.01. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr

Taktänderung: Zehlendorf <> Potsdamer Platz  
S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minutentakt
Bahnsteigänderung: In Julius-Leber-Brücke fährt 
in der Nacht 09./10.01. (Mi/Do) die S 1 nach Wann-
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Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Legende  nur in der Nacht

 auch Arbeitstage sind betroffen (in der Zeit von 4-22 Uhr)

 nur am Wochenende/feiertags

m   siehe Tabelle

1  einzelne Stunden 

1  mehr als ein Tag

m   siehe Karte

 Streckenabschnitt mit aktuellen 

Einschränkungen/Änderungen

1

14

15

2

3 3

4

5 5

6

7

8

9

10

11

12

1313

Fortsetzung auf m  Seite 16

see von Gleis 2 (Bahnsteig stadteinwärts) und in 
der Nacht 10./11.01. (Do/Fr) fährt die S 1 nach 
Oranienburg von Gleis 1 (Bahnsteig stadtaus-
wärts). In Potsdamer Platz beginnen die dort ein-
setzenden Züge der S 1 nach Gesundbrunnen auf 
Gleis 12 (Bahnsteig stadtauswärts).
❙❙ S 1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Minuten-

takt: Potsdamer Platz <> Gesundbrunnen)
Grund: Schienenschleifarbeiten

  4

Nordbahnhof – Bornholmer Straße 
Nacht 02./03.01. (Mi/Do) 22 Uhr bis 1:30 Uhr

Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S 2 in Fahrt-
richtung Bernau fahren bitte bis Schönhauser Allee 
und steigen dort um. Die Weiterfahrt erfolgt nach 
15 Minuten vom selben Bahnsteig gegenüber. Fahr-
gäste nutzen bitte auch die S 1 oder S 25 bis Born-
holmer Straße. Dort besteht am selben Bahnsteig 
gegenüber Übergang zur S 2 nach Bernau (von der 
S 1 nach 8 Minuten, von der S 25 nach 5 Minuten).
Fahrplanänderung: Die S 2 fährt von Nordbahn-
hof bis Gesundbrunnen 2 Minuten später.
Gleisänderung: In Gesundbrunnen fährt die S 2 
nach Greifswalder Straße von Gleis 3 (Gleis in 
Richtung Schönhauser Allee/Ostkreuz).
❙❙ S 1 fährt Wannsee <> Oranienburg (unverändert), 

(10-Minutentakt: Zehlendorf <> Nordbahnhof)
❙❙ S 2 fähr t Blankenfelde > Gesundbrunnen > 

Schönhauser Allee > Greifswalder Straße und 
Greifswalder Straße > Schönhauser Allee > Born-
holmer Straße > Bernau, in der Gegenrichtung 
Bernau > Blankenfelde (unverändert)

Grund: Schweißarbeiten

    ( ) 5

Yorckstraße (Großgörschenstraße)/  
Yorckstraße – Gesundbrunnen
04.01. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 07.01. (Mo) 1:30 Uhr,

11.01. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 14.01. (Mo) 1:30 Uhr

Ersatzverkehr mit Bussen, Buslinie Süd: Yorck-
straße (in Höhe Haus-Nr. 53) <> Anhalter Bahnhof 
<> Potsdamer Platz/Voßstraße <> Bushaltestelle 
„Behrenstraße/Wilhelmstraße“ (Halt für Branden-
burger Tor) <> Friedrichstraße (Reichstagufer, 
zwischen Tränenpalast und Spree)
Auf der Rückfahrt hält der Ersatzverkehr an den 
beiden Haltestelle „S+U-Bf Yorckstraße S 2, S 25,  
S 26, U7“ und „S+U-Bf Yorckstraße S 1, U7“ zum 
Aussteigen.
Ersatzverkehr mit Bussen, Buslinie Nord: Fried-
richstraße (Am Weidendamm) <> Oranienburger 
Straße <> Nordbahnhof (Julie-Wolfthorn-Straße/
Gartenstraße/Brunnenstraße) <> Humboldthain 
<> Gesundbrunnen (Hanne-Sobek-Platz)
Fahrplanänderung: Die S 1 fährt von Gesundbrun-
nen bis Bornholmer Straße 3 Minuten früher sowie 
von Bornholmer Straße bis Gesundbrunnen 3 Mi-
nuten später. Die S 2 fährt von Südkreuz bis Yorck-
straße 2 Minuten später sowie von Yorckstraße bis 
Südkreuz 1 Minute früher. Im Nachtverkehr Fr/Sa 
und Sa/So fährt die S 2 von Gesundbrunnen bis 
Bornholmer Straße 4 Minuten früher. Die S 25 und 
S 26 fahren von Südkreuz bis Yorckstraße 2 bis  
3 Minuten später sowie von Yorckstraße bis Süd-
kreuz 1 Minute früher.
❙❙ S 1 fährt Wannsee <> Yorckstraße (Großgör-

schenstraße) (10-Minutentakt: Wannsee <> 
Yorckstraße (Großgörschenstraße)) und Ge-
sundbrunnen <> Oranienburg (10-Minutentakt: 
Bornholmer Straße <> Frohnau, die Verstärker-
züge beginnen/enden in Greifswalder Straße)

❙❙ S 2 fährt Blankenfelde <> Yorckstraße (10-Mi-
nutentakt: Lichtenrade <> Yorckstraße) und 
Gesundbrunnen <> Bernau (10-Minutentakt: 
Bornholmer Straße <> Buch, die Verstärkerzüge 
beginnen/enden in Greifswalder Straße).

Bitte auch die Baumaßnahmen vom 13.01. (So)  
4 Uhr bis 14.01. (Mo) 1:30 Uhr zwischen Zepernick 
<> Bernau beachten. m  siehe 8

❙❙ S 25 fährt Teltow Stadt <> Yorckstraße und Ha-
lensee <> Gesundbrunnen <> Hennigsdorf (im 
Nachtverkehr Gesundbrunnen <> Hennigsdorf)

❙❙ S 26 fährt Teltow Stadt <> Yorckstraße
❙❙ S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Westend (die 

Verlängerung Sa+So nachmittag bis/ab Gesund-
brunnen entfällt, bitte S 25 oder S 41/S 42 nut-
zen)

Bitte auch die U-Bahn-Linie U6 Tempelhof <> 
Friedrichstraße <> Wedding oder die U-Bahn-Linie 
U8 Hermannstraße <> Alexanderplatz <> Gesund-
brunnen nutzen.
Bus 247: In Gesundbrunnen hält die Buslinie 247 
nach S Nordbahnhof nicht auf dem Bahnhofsvor-
platz (Hanne-Sobek-Platz), sondern an der Nacht-
bushaltestelle der Linie N8 in Richtung S+U-Bf 
Hermannstraße in der Badstraße.
Grund: Instandhaltung Nordsüd-S-Bahntunnel 
(Tunnelreinigung), Weichenarbeiten, Stellwerks-
rückbau
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 20.12.2018, bis Sonntag, 13.01.2019

Fortsetzung von m  Seite 15

   6

Nordbahnhof – Bornholmer Straße 
Nacht 07./08.01. (Mo/Di)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr

Taktänderung: Nordbahnhof <> Gesundbrunnen 
S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minutentakt mit S 1
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S 1 steigen 
bitte in beiden Fahrtrichtungen in Gesundbrunnen 
um. Die Weiterfahrt erfolgt nach jeweils 17 Minu-
ten vom selben Gleis (Gleis 1).
Fahrplanänderung: Die S 1 (nur die Züge nach 
Nordbahnhof) fahren von Friedrichstraße bis 
Nordbahnhof 3 bis 4 Minuten später. Die S 1 fährt 
von Gesundbrunnen bis Schönholz 3 Minuten frü-
her. Die S 1 fährt von Gesundbrunnen bis Oranien-
burger Straße 3 Minuten früher. Die S 2 fährt von 
Bornholmer Straße bis Pankow 2 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Nordbahnhof fährt die  
S 1 nach Gesundbrunnen (Oranienburg) von  
Gleis 1 (Bahnsteig stadteinwärts). In Nordbahnhof 
endet/beginnt die S 25 aus/nach Teltow Stadt auf 
Gleis 1 (Bahnsteig stadteinwärts). In Gesundbrun-
nen fährt die S 1 nach Oranienburg von Gleis 1 
(Gleis in Richtung Humboldthain/Friedrichstra-
ße). In Gesundbrunnen beginnt/endet die S 25 
nach/aus Hennigsdorf auf Gleis 4 (Gleis in Rich-
tung Bornholmer Straße/Schönholz).
In Bornholmer Straße fährt die S 1 nach Oranien-
burg von Gleis 1 und die S 2 nach Bernau von  
Gleis 2 (jeweils Bahnsteig stadteinwärts). In Born-
holmer Straße fährt die S 25 nach Gesundbrunnen 
von Gleis 4 (Bahnsteig stadtauswärts).
Fahrgäste der S 25 (Gesundbrunnen <> Hennigs-
dorf) müssen beim Umstieg von/zur S 1 in Gesund-
brunnen oder in Bornholmer Straße den Bahnsteig 
wechseln (beide Bahnhöfe sind barrierefrei aus-
gestattet).
❙❙ S 1 fährt Wannsee <> Oranienburg (mit Umstei-

gen in Gesundbrunnen), (10-Minutentakt: Zeh-
lendorf <> Nordbahnhof)

❙❙ S 2 fährt Blankenfelde <> Nordbahnhof und 
Bornholmer Straße <> Bernau

❙❙ S 25 fährt Teltow Stadt <> Nordbahnhof und Ge-
sundbrunnen <> Hennigsdorf

Grund: Schienenfräsarbeiten

   7

Nordbahnhof – Bornholmer Straße 
Nacht 08./09.01. (Di/Mi)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr

Taktänderung: Nordbahnhof <> Gesundbrunnen 
S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minutentakt mit S 1
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S 1 steigen 
bitte in beiden Fahrtrichtungen in Gesundbrunnen 
um. Die Weiterfahrt erfolgt nach jeweils 17 Minu-
ten vom selben Gleis (Gleis 4).
Fahrplanänderung: Die S 1 (nur die Züge nach 
Nordbahnhof) fahren von Friedrichstraße bis 
Nordbahnhof 3 bis 4 Minuten später. Die S 1 fährt 
von Gesundbrunnen bis Schönholz 3 Minuten frü-
her. Die S 1 fährt von Gesundbrunnen bis Oranien-

burger Straße 7 bis 3 Minuten früher. Die S 2 fährt 
von Bornholmer Straße bis Pankow 2 Minuten 
früher.
Bahnsteigänderung: In Nordbahnhof fährt die  
S 1 nach Wannsee von Gleis 4 (Bahnsteig stadtaus-
wärts). In Nordbahnhof endet/beginnt die S 25 
aus/nach Teltow Stadt auf Gleis 1 (Bahnsteig 
stadteinwärts). In Gesundbrunnen fährt die S 1 
nach Wannsee von Gleis 4 (Gleis in Richtung Born-
holmer Straße/Schönholz). In Gesundbrunnen 
beginnt/endet die S 25 nach/aus Hennigsdorf auf 
Gleis 1 (Gleis in Richtung Humboldthain/Friedrich-
straße).
In Bornholmer Straße fährt die S 1 nach Gesund-
brunnen (Wannsee) von Gleis 4 und die S 2 nach 
Bernau von Gleis 2 (jeweils Bahnsteig stadtein-
wärts). In Bornholmer Straße fährt die S 25 nach 
Hennigsdorf von Gleis 1 (Bahnsteig stadtein-
wärts).
Fahrgäste der S 25 (Gesundbrunnen <> Hennigs-
dorf) müssen beim Umstieg von/zur S 1 in Gesund-
brunnen oder in Bornholmer Straße den Bahnsteig 
wechseln (beide Bahnhöfe sind barrierefrei aus-
gestattet).
❙❙ S 1 fährt Wannsee <> Oranienburg (mit Umstei-

gen in Gesundbrunnen), (10-Minutentakt: Zehlen-
dorf <> Nordbahnhof)

❙❙ S 2 fährt Blankenfelde <> Nordbahnhof und 
Bornholmer Straße <> Bernau

❙❙ S 25 fährt Teltow Stadt <> Nordbahnhof und 
Gesundbrunnen <> Hennigsdorf

Grund: Schienenfräsarbeiten

 8

Zepernick – Bernau 
13.01. (So) 4 Uhr durchgehend  
bis 14.01. (Mo) 1:30 Uhr

Ersatzverkehr mit Bussen: Zepernick <> Bushal-
testelle „Bernau, Abzweig Wohnsiedlung“ (Halt für 
Bernau-Friedenstal) <> Bushaltestelle „Bernau, 
Zepernicker Chaussee“ (Halt für Bernau-Friedens-
tal) <> Bernau
Fahrplanänderung: Die S 2 fährt von Zepernick 
bis Buch ca. 2 bis 3 Minuten später.
❙❙ S 2 fährt Gesundbrunnen <> Zepernick

Bitte auch die Baumaßnahmen zwischen Yorck-
straße <> Gesundbrunnen beachten. m  siehe 5

Der Regionalverkehr (RE3, RE66 und RB24) ist 
ebenfalls betroffen.
Grund: Brückenarbeiten

 9

Erkner – Ostbahnhof 
Nacht 03./04.01. (Do/Fr)  
0 Uhr bis 1:30 Uhr

Fahrplanänderung: Die Züge Erkner ab 23:45 Uhr 
und 0:05 Uhr nach Grunewald sowie Erkner ab 
0:25 Uhr nach Ostbahnhof fahren von Köpenick bis 
Grunewald bzw. Ostbahnhof 2 bis 3 Minuten spä-
ter. Der Zug Erkner ab 23:35 Uhr nach Ostbahnhof 
(an 0:07 Uhr) fällt aus. Der Zug Ostbahnhof ab 
23:57 Uhr nach Erkner (an 0:30 Uhr) fällt aus.
❙❙ S 3 fährt Erkner <> Ostbahnhof/Grunewald

Grund: Erneuerung Bahnsteig in Karlshorst

 10

Erkner – Ostbahnhof 
04.01. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 07.01. (Mo) 1:30 Uhr

Taktänderung: Friedrichshagen <> Ostkreuz  
S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S 3 fährt von Erkner bis 
Rummelsburg ca. 5 Minuten früher sowie von 
Rummelsburg bis Erkner ca. 3 bis 5 Minuten spä-
ter. Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So fährt die S 3 
von Ostbahnhof bis Erkner ca. 8 Minuten später.
❙❙ S 3 fährt Erkner <> Spandau (im Nachtverkehr: 

Erkner <> Ostbahnhof)
Grund: Einbau einer Hilfsbrücke in Karlshorst

  11

Westkreuz – Spandau 
07.01. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 17.01. (Do) 1:30 Uhr

Ersatzverkehr mit Bussen: Westkreuz <> Messe 
Süd <> Heerstraße <> Olympiastadion <> Ersatz-
haltestelle „Angerburger Allee/Glockenturm- 
straße“ (Halt für Pichelsberg) <> Stresow (in Rich-
tung Westkreuz: Stresowplatz) <> Spandau
❙❙ S 3 fährt Erkner <> Westkreuz <> Grunewald 

(10-Minutentakt: Erkner/Friedrichshagen <> 
Ostbahnhof)

❙❙ S 9 fährt Flughafen Schönefeld <> Westkreuz <> 
Grunewald (im Nachtverkehr: Flughafen Schöne-
feld <> Westkreuz)

Bitte auch die Züge des Bahnregionalverkehrs 
(RE2, RE4, RE6, RB10, RB13, RB14) sowie zwi-
schen Charlottenburg (U-Bf Wilmersdorfer Stra-
ße) <> Rathaus Spandau auch die U7 nutzen.
Bitte auch die erweiterte Sperrung in der Nacht 
08./09.01. (Di/Mi) von 23:30 Uhr bis 1:30 Uhr 
zwischen Friedrichstraße <> Grunewald/Spandau 
beachten. m  siehe 12

Grund: Inbetriebnahme des Zugbeeinflussungs-
system ZBS, Messfahrten

      12

Lichtenberg/Treptower Park –   
Grunewald/Spandau
Nacht 08./09.01. (Di/Mi)  
23:30 Uhr bis 1:30 Uhr

Ersatzverkehr mit Bussen: Friedrichstraße <> 
Grunewald und Westkreuz <> Messe Süd <> Heer-
straße <> Olympiastadion <> Ersatzhaltestelle 
„Angerburger Allee/Glockenturmstraße“ (Halt für 
Pichelsberg) <> Stresow <> Spandau
kein Zugverkehr: Treptower Park <> Warschauer 
Straße
Fahrplanänderung: Die S 3 fährt von Ostbahnhof 
bis Friedrichstraße 1 Minute früher sowie von 
Friedrichstraße bis Ostkreuz 5 Minuten früher. Die 
S 5 fährt von Ostkreuz bis Friedrichstraße 5 Minu-
ten später. Die S 7 fährt von Wannsee bis Grune-
wald 3 bis 4 Minuten später sowie von Lichtenberg 
bis Ahrensfelde 5 Minuten später.
❙❙ S 3 fährt Erkner <> Friedrichstraße
❙❙ S 5 fährt Strausberg Nord <> Friedrichstraße 
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(mit Umsteigen in Mahlsdorf)
❙❙ S 7 fährt Ahrensfelde <> Lichtenberg und Grune-

wald <> Potsdam Hbf
❙❙ S 75 fährt Wartenberg <> Lichtenberg
❙❙ S 9 fährt Flughafen Schönefeld <> Ostkreuz <> 

Frankfurter Allee
Fahrgäste der S 9 nutzen bitte zwischen Ostkreuz 
<> Friedrichstraße die S 3 oder S 5.
Bitte auch die Unterbrechung der U2 zwischen  
U-Bf Gleisdreieck <> S+U-Bf Zoologischer Garten 
beachten.
Grund: Softwarewechsel

    13

Südkreuz – Westend 
Nächte 07./08.01. (Mo/Di) und  
08./09.10. (Di/Mi)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr

Taktänderung: Halensee <> Westend S-Bahn-
Verkehr nur im 20-Minutentakt mit S 41/S 42
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der Ringbahn-
linien S 41 und S 42 steigen bitte in beiden Fahrt-
richtungen in Westend um. Die Weiterfahrt erfolgt 
nach 8 Minuten (S 41) bzw. nach 7 oder 17 Minuten 
(S 42) vom selben Gleis.
Fahrplanänderung: Die S 41 fährt von Westend 
bis Jungfernheide 6 Minuten sowie von Jungfern-
heide bis Heidelberger Platz 5 Minuten sowie von 
Hohenzollerndamm bis Westend 3 Minuten früher. 
Die S 42 fährt von Westend bis Hohenzollerndamm  
2 Minuten früher. Die S 46 fährt von Südkreuz bis 
Baumschulenweg 2 Minuten später.
❙❙ S 41 fährt Westend > Gesundbrunnen > Ostkreuz 

> Südkreuz > Westkreuz > Westend (10-Minu- 
tentakt: Westend > Gesundbrunnen > Ostkreuz 
> Südkreuz > Halensee > in der Nacht 07./08.01. 
(Mo/Di) weiter nach Charlottenburg)

❙❙ S 42 fährt Westend > Westkreuz > Südkreuz > 
Ostkreuz > Gesundbrunnen > Westend
(10-Minutentakt: beginnt in der Nacht 07./08.01. 
(Mo/Di) bereits in Charlottenburg (auf Gleis 5) > 
Halensee > Südkreuz > Ostkreuz > Gesundbrun-
nen > Westend)

❙❙ S 45 fährt Flughafen Schönefeld <> Südkreuz
❙❙ S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Südkreuz

Grund: Schwellenauswechslungen

 14

Strausberg 
22.10. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 21.12. (Fr) 1:30 Uhr

Bahnsteigänderung: In Strausberg ist kein Aus-
stieg zum Regionalbahnsteig (Gleis 2) möglich. 
Bitte den S-Bahnsteig (Gleis 8) und den Bahnüber-
gang zum Regionalbahnsteig nutzen.
❙❙ S 5 fährt unverändert

Grund: Bahnsteigarbeiten, Aufbau Bahnsteigdach 
auf dem Regionalbahnsteig

 15

Blankenburg –   
Mühlenbeck-Mönchmühle
22.12. (Sa) 4:30 Uhr durchgehend  
bis 23.12. (So) 7:30 Uhr

Ersatzverkehr mit Bussen: Blankenburg <> Müh-
lenbeck-Mönchmühle
Fahrplanänderung: Die S 8 fährt von Mühlenbeck-
Mönchmühle bis Birkenwerder 3 bis 4 Minuten 
später. In der Gegenrichtung hat die S 8 in Schön-
fließ 4 Minuten Aufenthalt und fährt von Schön-
fließ bis Mühlenbeck-Mönchmühle 4 bis 5 Minuten 
später.
❙❙ S 8 fährt Grünau <> Blankenburg und Mühlen-

beck-Mönchmühle <> Birkenwerder
Fahrgäste nutzen bitte zwischen Bornholmer  
Straße <> Hohen Neuendorf <> Birkenwerder auch 
die S 1.
Grund: Brückenarbeiten an der BAB A114

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn:

 

Gleisdreieck – Zoologischer Garten
04.01. (Fr) durchgehend  
bis 24.02.2019 (So)

kein Zugverkehr: bitte zur Umfahrung U1 und U9 
nutzen

❙❙ U2 fährt S+U-Bf Pankow <> U-Bf Gleisdreieck 
und S+U-Bf Zoologischer Garten <> U-Bf Ruhle-
ben

Bitte zwischen U-Bf Gleisdreieck <> U-Bf Kur- 
fürstendamm die U1 sowie zwischen U-Bf Kurfürs-
tendamm <> S+U-Bf Zoologischer Garten die U9 
nutzen.

 

Warschauer Straße – Spichernstraße
04.01. (Fr) durchgehend  
bis 24.02.2019 (So)

kein Zugverkehr: bitte zur Umfahrung U1 und U7 
nutzen
❙❙ U3 fährt U-Bf Spichernstraße <> U-Bf Krumme 

Lanke
Zwischen S+U-Bf Warschauer Straße und U-Bf 
Gleisdreieck fährt nur die U1.
Bitte zwischen S+U-Bf Warschauer Straße <> U-Bf 
Möckernbrücke die U1 sowie zwischen U-Bf Mö-
ckernbrücke <> U-Bf Fehrbelliner Platz die U7 
nutzen. Alternativ bitte zwischen U-Bf Kurfürsten-
damm <> U-Bf Fehrbelliner Platz die Buslinie 249 
nutzen.

 

Grenzallee – Britz Süd
04.01. (Fr) durchgehend  
bis 03.03.2019 (So)

Ersatzverkehr mit Bussen: U-Bf Grenzallee <> 
U-Bf Britz-Süd
❙❙ U7 fährt U-Bf Rathaus Spandau <> U-Bf Grenz- 

allee und U-Bf Britz-Süd <> U-Bf Rudow
Hinweis: Der U-Bf Grenzallee ist nicht barriere-
frei. Zur barrierefreien Umfahrung bitte die U7  
bis S+U-Bf Neukölln und von dort den Bus 171 bis 
U-Bf Grenzallee und dann zur Weiterfahrt den  
Ersatzverkehr U7 in Richtung U-Bf Britz-Süd und 
umgekehrt nutzen. 
Die Haltestellen des Ersatzverkehrs U7 für den 
U-Bf Blaschkoallee befinden sich an der Halte- 
stelle Buschkrug und für den U-Bf Parchimer Allee 
an der Haltestelle Buschkrugallee/Parchimer  
Allee.



18 punkt 3 – Ausgabe 24/2018 – 20. Dezember18

Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 20.12.2018, bis Sonntag, 13.01.2019
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 (DB) 
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)

Vom 02.01. (Mi) bis 09.02. (Sa)  
durchgehend ................................................. 1

❙❙  Ausfall aller Züge zwischen Frankfurt (Oder) und 
Eisenhüttenstadt

❙❙  Ersatz durch Busse in 2 Linien: Expressbusse und 
Busse mit allen Halten

 (DB) 
Stralsund / Schwedt – Berlin –  
Lutherstadt Wittenberg / Falkenberg (Elster)

Am 12./13.01. (Sa/So)  ................................... 2  
jeweils ganztägig

❙❙  Ausfall aller Züge der RE3 zwischen Bernau und 
Berlin Hbf

❙❙  Ersatz durch S-Bahn S 2 Bernau – Berlin Friedrich-
straße

❙❙  Am 13.01. bis 14 Uhr ist auch die S-Bahn von  
Baumaßnahmen betroffen: SEV für RE3 und S 2 
Bernau – Zepernick

 (DB) 
Rostock / Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin – Elsterwerda

Am 22.12. (Sa) ganztägig und  ....................... 3  
am 23.12. (So) bis 18 Uhr
❙❙  Ausfall aller Züge der RE5 zwischen Oranienburg 

und Berlin Hbf
❙❙  Ersatz durch S-Bahn S 1

 (DB) 
Dessau – Berlin – Wünsdorf-Waldstadt

Am 08.01. (Di) von 14 bis 18 Uhr,  .................. 4

am 12./13.01. (Sa/So)  
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall der RE7-Züge zwischen Berlin Ostbahnhof 

und B-Schönefeld Flughafen
❙❙  Ersatz durch Ersatzzüge Berlin-Lichtenberg –  

B-Schönefeld Flughafen oder S-Bahn

  (DB) 
Szczecin – Angermünde – Berlin

Am 12.01. (Sa) und 13.01. (So)  ...................... 5  
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall aller Züge der RE66 zwischen Eberswalde 

Abschnitt mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen

1

1 6

6 14

14

2 13

13
3

4

4 9

9

7

7

8

8

10

10 11 12

11 5

5 15

15

3

2
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Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen.

und Berlin-Gesundbrunnen
❙❙  Ersatz durch Busse

 (DB) 
Frankfurt (Oder) – Cottbus

Vom 02.01. (Mi) bis 09.02. (Sa)  ..................... 6  
durchgehend
❙❙  Ausfall aller Züge zwischen Frankfurt (Oder) und 

Eisenhüttenstadt
❙❙  Ersatz durch Busse in 2 Linien: Expressbusse und 

Busse mit allen Halten

 (NEB) 
Templin Stadt – Berlin Ostkreuz

Am 22.12. (Sa) ganztägig  .............................. 7   
und 23.12. (So) bis ca. 17:15 Uhr
❙❙  Zugausfall zwischen Ostkreuz und Oranienburg
❙❙  Ersatz durch S-Bahn

Vom 11.01. (Fr) bis 13.01. (So)  ...................... 8

❙❙  Ausfall einzelner Züge
❙❙  Ersatz durch Busse

 (DB) 
Nauen – Berlin-Schönefeld Flughafen

Am 08.01. (Di) von 14 bis 18 Uhr,  .................. 9

am 12./13.01. (Sa/So) 
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall der RB14-Züge zwischen Berlin Ostbahn-

hof und B-Schönefeld Flughafen
❙❙  Ersatz durch RE7-Ersatzzüge Berlin-Lichten- 

berg – B-Schönefeld Flughafen oder S-Bahn

 (DB) 
Oranienburg – Potsdam

Noch bis 14.02. (Do) durchgehend ................ 10

❙❙  Ausfall der Züge zwischen Hennigsdorf und Golm

❙❙  Ersatz durch Busse
❙❙  Ab 17.12. fahren einzelne Züge auf dem Gesamt-

laufweg

 (DB) 
Berlin Friedrichstraße – Golm – Wustermark

Noch bis 14.02. (Do) durchgehend ................ 11

❙❙  Ausfall der Züge zwischen Wusterma rk und  
Golm

❙❙  Ersatz durch Busse mit Anschluss in Wustermark 
an RE4 und in Golm an Zwischentakt-Züge der 
RB21

 (DB) 
Berlin Friedrichstraße – Golm –  
Königs Wusterhausen

Noch bis 14.02. (Do)  ...................................... 12 
durchgehend Mo bis Fr
❙❙  In der Relation Potsdam – Golm – Berlin-Schöne-

feld – Königs Wusterhausen Umstieg in Golm er-
forderlich

 (DB) 
Eberswalde – Berlin-Lichtenberg –  
Senftenberg

Am 12./13.01. (Sa/So)  ................................... 13 
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall aller Züge der RB24 zwischen Bernau und 

Berlin-Lichtenberg
❙❙  Ersatz durch Busse

 (NEB) 
Königs Wusterhausen – Frankfurt (Oder)

Am 22.12. (Sa) von 9 bis 18 Uhr ..................... 14

❙❙  Zugausfall zwischen Müllrose und Frankfurt 
(Oder)

❙❙  Ersatz durch Busse

 (NEB) 
Prenzlau – Angermünde (- Eberswalde)

Noch bis 21.12. (Fr) ....................................... 15 
jeweils 6 bis 20 Uhr
❙❙  Zugausfall zwischen Eberswalde und Prenzlau
❙❙  Ersatz durch Busse

Ein Blick  
nach Sachsen

 (DB) 
Cottbus – Leipzig

Am 08.01. (Di) ab 18 Uhr
❙❙  Ausfall der RE10-Züge zwischen Eilenburg und 

Leipzig Hbf
❙❙  Ersatz durch Bus
❙❙  S-Bahn S 4 ist ebenfalls betroffen

Vom 09.01. (Mi) 14 Uhr  
durchgehend bis 19.01. (Sa)
❙❙  Umleitung der RE10-Züge nach/von Leipzig- 

Stötteritz
❙❙  Weiter-/Zufahrt bis/ab Leipzig Hbf mit S-Bahn

 (DB) 
Elsterwerda-Biehla – Dresden

Vom 11.01. (Fr) 18 Uhr  
durchgehend bis 13.01. (So) 14 Uhr
❙❙  Ausfall aller Züge zwischen Coswig und Dresden 

Hbf
❙❙  Ersatz durch Busse
❙❙  S 1 und RE50 sind ebenfalls betroffen

entfällt
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Als Abonnent der S-Bahn Berlin profitieren 
Sie bei vielen Partnern von attraktiven 
Preisvorteilen – solange Ihr Abo gilt. Dabei 
ist es egal, ob ein Schüler-, Geschwister-, 
Azubi- oder Firmenticket, die VBB-Umwelt-
karte oder das VBB-Abo 65plus genutzt wird. 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich durch 
Vorlage Ihres aktuellen Abo-Wertabschnitts/ 
Ihrer VBB-fahrCard beim Partner als 
S-Bahn-Abonnent ausweisen können.
Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick 
aller Angebote, detaillierte Informationen 
finden Sie unter sbahn.berlin/rabatte.

NUR FÜR KURZE ZEIT

Friedrichstadtpalast:
„Spiel mit der Zeit“
Erwachsene sparen 10,00 € pro Ticket,
sie zahlen nur den Kinderpreis (pro Kind  
max. 2 Erwachsene). Das Angebot gilt für alle 
Vorstellungen in den Preiskategorien VIP, 
Premium, 1, 2, 3 und 4.
Bestellung unter t 030 2326 2326
oder www.palast.berlin/kindershow,
Stichwort/Gutschein-Code: „S-Bahn Kindershow“

Roncalli Weihnachtscircus
25 % Rabatt für die Vorstellungen am 
23.12.2018 um 11 und um 19 Uhr,  
10 % Rabatt für alle Vorstellungen  
bis 6. Januar 2019 (Preiskategorien 3 bis 5).
Buchung unter t 030 47997476
Stichwort: „S-Bahn“

EXKLUSIVE  
S-BAHN-VORPREMIERE

The Band
m  siehe Beitrag Seite 21

AUSGEHEN UND ERLEBEN
BerlinCard
Berlins Vorteilskarte für nur 24,50 €
statt 49,00 €. Bestellung unter
www.berlin-card.net/s-bahn
oder unter t 030 94798425

Berliner Kriminal Theater
25 % Rabatt für bis zu 4 Eintrittskarten
der Preiskategorie 1 und 2 (Vollzahler).
Reservierung unter t 030 47997488

Cat in the bag
Drei spannende Live Escape Games
für nur 66,00 € pro Spiel (max. 4 Spieler).
Reservierung unter catinthebag.de

Theatersport Berlin
30 % Rabatt auf regulären Ticketpreis.

Wintergarten: „Staunen“
22,00 € Rabatt für bis zu 2 Personen
in den Preiskategorien I und II
Buchung unter: t 030 588 433
Stichwort: „S-Bahn“

Ein Abo. Unzählige Rabatte.

Hertha BSC live erleben 
25 Prozent Rabatt auf Tageskarten 

2017 feierte der Fußballverein 
Hertha BSC sein 125-jähriges 

Jubiläum und seitdem stehen die 
Spiele unter dem Motto „Die Zukunft 
gehört Berlin“. Denn Hertha und  
die Hauptstadt sind unmittelbar 
miteinander verbunden. Seit der 
Gründung 1892 in Berlin ist Hertha  
ein Teil dieser pulsierenden Metropole 
und hat genauso wie die Stadt eine 
wechselvolle Geschichte durchlebt. 
Heute ist Hertha BSC der Club der 
Hauptstadt, der Fans aus Ost und West 
vereint. Eine besondere Verbindung 
besteht aber auch zur Deutschen Bahn 
und der S-Bahn Berlin. Die Deutsche 
Bahn ist seit 2006 Partner von Hertha 
BSC. Die S-Bahn bringt die Fußball-
fans zu den Heimspielen ins Olympia-
stadion. Im kommenden Jahr 2019 
können sich fußballbegeisterte 
S-Bahn-Abonnenten freuen: Sie fahren 
nicht nur günstig ins Stadion, sondern 
kommen zu ausgewählten Spielen 
auch günstig rein. 

Ferien in der Biosphäre Potsdam
30 Prozent Rabatt auf den regulären Preis 

In der Biosphäre Potsdam werden 
die Weihnachtsferien vom  

22. Dezember 2018 bis zum 6. Januar 
2019 zu einem exotischen Kurzurlaub: 
Neben zahlreichen Tieren und einer 
einzigartigen Dschungel-Atmosphäre 
verspricht das Weihnachtsferien-
Special einen Tag voller Abenteuer im 
Dickicht des tropischen Regenwaldes. 
Fast alle der bei uns zur Weihnachts-
zeit genutzten Gewürze, aber auch 
viele Früchte, stammen aus den 
Regenwäldern. Zimt, Vanille und 
Schokolade haben ihren Ursprung in 
den Tropen und versüßen hierzulande 
unser besinnliches Weihnachtsfest. 
Für Kinder und Erwachsene gibt es in 
den Ferien ein tägliches Programm, 
bei dem die tropischen Gewürz- und 
Nutzpflanzen mit allen Sinnen 
entdeckt werden. Besucher können 
unter anderem ihren eigenen Gewürz-
tee kreieren. Das Ferien-Special ist  
im Eintrittspreis enthalten und es ist 
keine Voranmeldung erforderlich. 

S-Bahn Abonnenten erhalten für sich und 

eine Begleitperson 30 % Rabatt1 auf den 

regulären Preis für folgende Ticketvarianten:

Biosphäre Potsdam GmbH 

Georg-Hermann-Allee 99, 14469 Potsdam 

www.biosphaere-potsdam.de

Bf Potsdam  

und  Tram  96 bis Haltestelle Volkspark  

direkt vor der Biosphäre Potsdam 
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S-Bahn-Abonnenten erhalten für sich  

und eine Begleitperson 25 % Rabatt1 auf die 

regulären Tageskartenpreise für folgende Spiele:

Tickets gibt es in einem der sieben Hertha BSC- 

Fanshops wie z. B. am Hauptbahnhof sowie  

online unter www.herthatickets.de (Promo-

tionscode: „5RSS86“, bitte VBB-fahrCard der 

S-Bahn bei Einlass bereithalten). 

Berliner Olympiastadion

Olympischer Platz 3, 14053 Berlin

www.herthatickets.de 

S-Bf Olympiastadion   

U-Bf Olympia-Stadion  
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y Hertha BSC – FC Schalke 04, 25. Januar 2019, 20.30 Uhr
y Hertha BSC – VfL Wolfsburg, 2. Februar 2019, 15.30 Uhr
1 Solange der Vorrat reicht, gültig für die Blöcke L, M, N, O und P.

1 Gilt nicht bei Sonderveranstaltungen. Das Angebot ist nicht 
kombinierbar mit weiteren Rabatten oder Ermäßigungen. Kinder 
unter 3 Jahren haben freien Eintritt.

Kategorie Regulärer  
Preis

Preis für 
S-Bahn-Abonnenten

Erwachsene 11,50 € 8,05 €
Ermäßigt   9,80 € 6,86 €
Kinder (6-13 Jahre)   7,80 € 5,46 €
Kinder (3-5 Jahre)   4,50 € 3,15 €
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Yorck-Kinogruppe
Kinotagspreis von 7,00 € gilt zusätzlich zum 
Montag auch am Dienstag und Mittwoch:
für 2 Personen in allen 13 Kinos.

SPORT, BEWEGUNG  
UND WELLNESS

American Bowl & Play OFF
Ab 01.01.2019: zwei Stunden bowlen,  
nur eine Stunde zahlen.

Drive Now (Carsharing)
Die Registrierungsgebühr in Höhe  
von 29,00 € entfällt und 30 Fahrminuten  
mit einer Gültigkeit von 90 Tagen  
sind umsonst. Registrierung unter
www.drive-now.com/s-bahn-berlin

Eisbahn Lankwitz
2 fahren, 1 zahlt.

Hertha
m  siehe Beitrag Seite 20

Jump3000
Zwei Tickets, ein Preis. 
Bitte Wunschtermin vorab unter  
jump3000/sbahn reservieren.

LIDL-BIKE
S-Bahn-Abonnenten können zwischen
zwei Tarifen mit Preisvorteil wählen:
y Basis-Tarif: Wegfall der Anmeldegebühr, 

vergünstigter 24-Stunden-Tarif  
(12,00 € statt 15,00 €/Tag)

y Komfort-Tarif: reduzierte Monats-  
(7,00 € statt 9,00 €) oder  
Jahrespauschale (39,00 € statt 49,00 €), 
vergünstigter 24-Stunden-Tarif (9,00 € statt 
12,00 €/Tag)

Anmeldung online unter  
www.lidl-bike.de/anmeldung/s-bahn-berlin

Radstation Potsdam
10,00 € Rabatt auf den Jahrespreis.

TURM ErlebnisCity
25 % Rabatt auf die 4-Stunden-Karte
des Erlebnisbades.

KINDER 
UND FAMILIE

Biosphäre Potsdam
m  siehe Beitrag Seite 20

Deutsches Technikmuseum/
Science Center Spectrum
Erwachsene zahlen nur 5,00 € statt 8,00 €,
Kinder 2,00 € statt 4,00 €.

Extavium
Beim Kauf eines Erwachsenentickets
erhält ein Kind bis 17 Jahre freien Eintritt.

Spiegellabyrinth Berlin
Zwei Tickets, ein Preis.

Ein Abo. Unzählige Rabatte.

Mehr Informationen unter 
sbahn.berlin/rabatte

Exklusive Vorpremiere: 
THE BAND – Das Musical
Mit der Musik von Take That zurück in die Neunziger

Der Refrain des größten Take That-
Hits könnte Pate bei diesem 

Musical gestanden haben: „Want you 
back, want you back, want you back  
for good!“ THE BAND – Das Musical 
kommt im April zum ersten Mal  
nach Deutschland und erzählt davon, 
wie es ist als Fan einer Boyband 
aufzuwachsen. Eingerahmt wird diese 
Geschichte von den bekanntesten 
Songs einer der größten Popbands aller 
Zeiten: ‚Take That‘. S-Bahn-Abonnen-
ten können sich jetzt bis zu vier Karten 
für die exklusive Vorpremiere am  
10. April 2019 sichern und damit noch 
einen Tag vor der offiziellen Premiere 
das Musical zum Preis von 49 Euro  
pro Ticket erleben. 

Ein Musical mit ihrer Musik, das  
war schon lange ein großer Wunsch 
der Bandmitglieder. „Wir wollten eine 
Show mit unseren Songs machen“, 
sagt Sänger Gary Barlow. So werden 
Welthits wie „Never Forget“, „Back for 
Good“ und „Relight My Fire“ erneut 
zum Soundtrack im Leben eines jeden 
echten Take That-Fans. Dabei bleiben 
die Jungs bescheiden: „Wir sind keine 
Schauspieler, wir wollten nicht im 
Fokus stehen“, sagt Gary Barlow.  
Ihre Songs, so die berühmten Musiker, 
sollten in dem Muscial eher die Kulisse 
für eine einmalige Story bilden. 

Erzählt wird eine Geschichte, die 
jeden Fan von damals und heute zum 
Träumen bringt. Die Zuschauer 
werden zurück ins Jahr 1992 versetzt 
und lernen Rachel, Heather, Debbie, 
Claire und Zoe kennen. Die fünf  
16-Jährigen sind im Boygroup-Fieber 

und Riesenfans von der „Band“! Die 
fünf Jungs sind ihr Leben und beherr-
schen ihre Träume, bis ein Schicksals-
schlag sie trennt. 25 Jahre später 
kommen die Freundinnen von damals 
durch Zufall wieder zusammen. Vieles 
hat sich inzwischen verändert, doch 
ihre Liebe zur Musik ist geblieben – 
und ihr Wunsch, ihre Stars von damals 
zu treffen.

Für die deutsche Produktion von 
THE BAND – Das Musical werden 
sowohl das Buch als auch die Dialoge 
ins Deutsche übersetzt. Die Besetzung 
und die Band werden neu gecastet,  
die Songs bleiben selbstverständlich 
im englischen Original und laden zum 
Mitsingen ein.

S-Bahn-Abonnenten erhalten bis zu  

vier Eintrittskarten zum Preis von 49,00 €  

pro Ticket* – egal für welche 

Preiskategorie, solange  

der Vorrat reicht. Wer zuerst 

bucht, erhält die besten 

Plätze! Alle Infos zur 

Ticketbuchung erhalten S-Bahn-Abonnenten 

unter sbahn.berlin/theband  

nach Anmeldung im Bereich „Mein B & Ich“ 

(Angabe der Abonummer erforderlich). 

* Die regulären Ticketpreise liegen zwischen 79,90 € und 
119,90 € für eine vergleichbare Mittwochsveranstaltung.

Stage Theater des Westens Berlin

Kantstraße 12, 10623 Berlin

Bf Zoologischer Garten       

Tickets  
für den  

10. April 2019 
zum  

Vorteilspreis

Foto: Stage Entertainment
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Die S-Bahn Berlin verlost 3 x 2 Tickets  

für „Wahnsinn – Das Wolfgang Petry Musical“

am 19. Januar 2019  

um 19.30 Uhr. 

Kennwort: „Wahnsinn“ *

Eintrittskarten gibt es an allen bekannten 

Vorverkaufsstellen, unter der Semmel-Con-

certs-Ticket-Hotline t 01806 5700992  

sowie im Internet unter www.eventim.de 

und www.semmel.de. 

Theater am Potsdamer Platz

Marlene-Dietrich-Platz 1, 10785 Berlin

Bf Potsdamer Platz       

www.entertainmag.de 

Tickets 
zu gewinnen!

Trifft die Schöne auf ein Biest … 
Erfolgsmusical vom 17. bis 20. Januar wieder in Berlin

„Die Schöne und das Biest“  
zählt zu den größten Erfolgen  

aus dem Hause Disney. 2017 stürmte 
der Spielfilm mit Emma Watson 
weltweit die Kinocharts. Der Zeichen-
trickfilm erhielt zwei Oscars und  
vier Grammys für die Musik. Jetzt 
erobert das Musical die Herzen der 
Zuschauer. Die deutschsprachige 
Inszenierung des Budapester  
Operetten- und Musicaltheaters 
gastiert mit der hinreißenden Liebes-
geschichte erneut vom 17. bis  
20. Januar 2019 im Berliner Admirals-
palast. Die Besucher tauchen in 
Zauberwelten und die weltberühmte 
Musik aus der Feder Alan Menkens 
ein. Gefühlvolle Titel wie „Märchen 
schreibt die Zeit“ machen die  

Geschichte um Belle und den ver- 
wunschenen Prinzen zu einem der 
romantischsten Stücke. Was könnte 
schöner sein als die Erkenntnis,  
dass nur die wahre Liebe den bösen 
Zauber bannen kann?

„Wahnsinn!“ – 
Wolle Petrys Hits 
sind zurück  
2. bis 27. Januar 2019 

Vor nahezu 20 Jahren hat  
Wolfgang Petry die großen Bühnen 

der Welt verlassen. Die Sehnsucht 
seiner Fans nach Live-Erlebnissen mit 
seinen Hits war jedoch riesengroß.  
Als Wolle 2016 seinen 65. Geburtstag 
feierte, wurde ihm das Gute-Laune-
Musical „Wahnsinn!“ geschenkt.  
In der Show kommen seine größten 
Songs zurück. Zu sehen ist das Musical 
vom 2. bis 27. Januar 2019 Berlin im 
Theater am Potsdamer Platz. Erzählt 
wird die Geschichte von vier Paaren, 
eingebettet in über 25 Petry-Hits,  
wie „Verlieben, verloren, vergessen,  
verzeihen“, „Du bist ein Wunder“, 
„Ganz oder gar nicht“ und den 
Titelsong „Wahnsinn“. Eine Show mit 
einer stattlichen Portion Romantik, 
ansteckender Leichtigkeit und großen 
Emotionen – eben alles, worauf es  
im Leben wirklich ankommt.

Was für ein Paar! Der Biest-Darsteller 
braucht für Maske und Kostüm eine Stunde.
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Wahnsinn: das Ensemble des  
Schlager-Musicals mit Wolle Petry.
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Die S-Bahn Berlin verlost 2 x 2 Tickets  

für „Disney – Die Schöne und das Biest“

am 17. Januar 2019 um 20 Uhr. 

Kennwort: 

„Die Schöne und das Biest“ *

Tickets gibt es ab 39,90 € (zzgl. 

Gebühren) an bekannten Vorverkaufsstellen, 

über die Ticket-Hotline t 030 47997428 und 

unter t 0180520011, im Internet über 

www.die-schoene-und-das-biest-musical.com 

sowie über www.bb-promotion.com.   

Admiralspalast

Friedrichstraße 101, 10117 Berlin

S-Bf Friedrichstraße       

   

www.die-schoene-und-das-biest-musical.com

Tickets 
zu gewinnen!

* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Wer gewinnen möchte, beteiligt sich im Internet unter sbahn.berlin/gewinnspiele oder sendet eine Postkarte mit dem jeweiligen Kennwort an 
die S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. Teilnahmeschluss ist der 11. Januar 2019 (Datum des Poststempels). Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch 
des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und 
Nachname des Gewinners an den Preissponsor übertragen. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

1 (0,14 €/min aus dem dt. Festnetz, mobil max. 0,42 €/min)

2 20 Cent/Anruf, Mobilfunk 60 Cent/Anruf

Selbstzufriedene Herthaner?
1:2 in Stuttgart – Auftakt zur englischen Woche misslungen

Pal Dardai machte eine gewisse 
Zufriedenheit bei einem Teil 

seiner Mannschaft nach dem 1:2 beim 
VfB Stuttgart aus. Der Hertha-Trainer 
suchte die Ursachen für die Niederlage 
zum Auftakt der englischen Woche  
vor Weihnachten nicht im Fehlen von 
Marko Grujic und Arne Maier. Reißen 
die Spieler das Ruder daheim gegen 
Augsburg (nach Redaktionsschluss  
am 18. Dezember) und in Leverkusen 
am 22. Dezember wieder herum?  |  mpj

Maximilian Mittelstädts Freude währte nur 
kurz nach seinem 1:0. Hertha verlor noch.
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Die S-Bahn Berlin verlost 3 x 2 Tickets  

für die Fußballbegegnung  

„Hertha BSC –  

1. FSV Mainz 05“  

am 24. Spieltag  

der Bundesliga  

im Olympiastadion Berlin. 

Kennwort:  

„Hertha BSC – 1. FSV Mainz 05“ *

 

Olympiastadion Berlin

Olympischer Platz 3, 14053 Berlin

S-Bf Olympiastadion   

U-Bf Olympia-Stadion  

www.herthabsc.de

Tickets 
zu gewinnen!
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Nordsüd-S-Bahn 
im Spiegel  
der Zeiten 
Am 29. Dezember geöffnet 

Wie keine andere Bahn spiegelt 
sie die wechselvolle deutsche 

Geschichte des 20. Jahrhunderts 
wider: die Nordsüd-S-Bahn. Eine 
Sonderausstellung des S-Bahn-Muse-
ums Berlins erläutert Geschichte, 
Gegenwart und Zukunft der ersten und 
einzigen unterirdischen S-Bahnstrecke 
der Stadt. Entstanden zwischen 1934 
und 1939, wurde der Tunnel im 
Zweiten Weltkrieg überflutet und zu 
DDR-Zeiten streng bewacht. Soge-
nannte „Geisterbahnhöfe“ entstanden, 
an denen die Westberliner und ihre 
Gäste vorbeifuhren, während bewaff-
nete Grenzsoldaten darauf achteten, 
dass kein Zug anhält. Zusätzlich zu 
vielen Bildern, Plänen, Texten und 
Filmausschnitten werden Stücke aus 
der Sammlung des S-Bahn-Museums 
und des Vereins Berliner Unterwelten 
gezeigt. Dazu gehören Stationsschilder 
sowie Signale aus dem Tunnel.

INFO
Die Ausstellungsräume des Berliner Unterwelten e. V. 

befinden sich in der ehemaligen unterirdischen 

Toilettenanlage, Zugang auf der Verkehrsinsel der 

Behmstraße (Nähe Kreuzung Badstraße).

Bf Gesundbrunnen       
Weitere Termine: Immer am letzten Samstag im 

Monat (bis Juni 2019) – am 29. Dezember. 

Eintritt: 2,00 €, ermäßigt 1,00 €

Führung: 30. Dezember, 11 Uhr, Treffpunkt  

S-Bf Nordbahnhof am Ausgang Invalidenstraße, 

Erwachsene 15,00 €, Kinder 7-14 Jahre (nur in 

Begleitung Erwachsener) 12,00 €

Beim Bau der Nordsüd-S-Bahn in  
Berlin, 1936: Ein Loch in der Putzdecke 
(System „Stauß“) ist für den Richtungs- 
anzeiger vorgesehen.
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Der Weihnachtsmann 
fährt Zug 
Sonderfahrten mit der Parkeisenbahn

Wenn sich der Weihnachtsmann 
nach den anstrengenden Fest-

tagen wieder auf den Weg nach Hause 
macht, dann lässt er in diesem Jahr  
den Schlitten stehen. Stattdessen 

steigt er am 26. Dezember in den Zug  
der Parkeisenbahn, damit ihn die 
Kinder verabschieden können. 
Der von einer Diesellok gezogene  
Zug fährt mit beheizten Waggons in 
der Zeit von 10 bis 12 Uhr und von  
14 bis 16.30 Uhr halbstündlich vom 
Hauptbahnhof der kleinen Bahn  
ab und hält unterwegs an den  
Bahnhöfen Eichgestell und Badesee. 
Am Hauptbahnhof können sich die 
Jüngsten mit Kinderpunsch und  
die Erwachsenen mit Glühwein 
wärmen. Außerdem gibt es  Brat- 
wurst vom Grill. Der Fahrpreis für  
die knapp 20-minütigen Rund- 
fahrten beträgt für Erwachsene 3 Euro,  
Kinder zahlen 2 Euro. Reservierungen 
sind nicht erforderlich. Wer möchte, 
besucht auch das benachbarte FEZ,  
wo im Musiktheater Rumpelstil  
„Frau Holle und der Weihnachtsmann“ 
gezeigt wird. | cb

INFO
www.parkeisenbahn.de 

www.fez-berlin.de 

Geschmückt und mit beheizten Waggons  
ist der Zug am zweiten Weihnachtsfeiertag 
unterwegs.
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Die S-Bahn für  
Zuhause – BR 481  
im Maßstab 1:120

Fans der rot-gelben S-Bahn- 
Züge können sich diese einfach 

nach Hause holen. Detailgetreue, 
unmotorisierte Modelle der Baureihe 
481 sind in allen Kundenzentren  
der S-Bahn Berlin sowie online auf 
sbahn.berlin/shop erhältlich. Sie 
eignen sich ideal als Berlin-Souvenir 
oder als Geschenk für alle S-Bahn-
Freunde ab 3 Jahre. Das TT-Modell  
ist für 26,50 Euro zu haben.
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Feiern wie die Bauhäusler
Neuntägiges Festival zum Start von „100 jahre bauhaus“

Tanzen und Feiern – dafür war 
Berlin schon in den Zwanziger- 

jahren beliebt, wie zuletzt in der 
erfolgreichen TV-Serie „Babylon 
Berlin“ zu sehen war. Auch das 
Bauhaus – die legendäre Designschule, 
die Walter Gropius 1919  in Weimar 
gründete – pflegte diese Tradition bis 
zu seiner Schließung 1933 in Berlin. 
Kein Wunder also, dass das Jubiläums-
jahr „100 jahre bauhaus“ mit einem 
neuntägigen Festival in Berlin beginnt.
Vom 16. bis zum 24. Januar 2019 
finden zahlreiche Konzerte, Installa- 
tionen, Theaterstücke und Workshops 
statt. Hauptveranstaltungsort ist die 
Akademie der Künste im Hanseaten-
weg 10. Dort schlagen insgesamt  
mehr als 25 Produktionen mit über 
100 Künstlern den Bogen von den 
historischen Zeugnissen des Bauhau-
ses bis zur heutigen Avantgarde. 
Karten für die Veranstaltungen sind 
bereits über die Internetseite der 
Akademie der Künste erhältlich, 
einige Veranstaltungen sind kostenlos. 

Zum Beispiel die Ausstellung  
„One Million“ am 24. Januar: Das Ziel 
der Wiener Künstlerin Uli Aigner ist 

es, eine Million selbst entworfener  
Gefäße überall auf der Welt zu 
verschenken und so ein globales 
Netzwerk zu erschaffen. In Anlehnung 
an die Bauhausformen fertigte sie  
206 Schüsseln, Tassen und Teller an. 

Zur Vernissage am 23. Januar lädt das 
Bauhaus Eröffnungsfestival 206 Men- 
schen zu einem performativen Abend-
essen ein. Interessierte können sich 
noch unter onemillion@bauhaus100.de 

per E-Mail melden – natürlich nur 
solange, bis die Teilnehmerliste voll 
ist. Nach einem Willkommensessen 
nehmen die Gäste eines der Gefäße mit 
nach Hause. Im Januar stellt punkt 3 
weitere Highlights des Eröffnungs- 
festivals vor und verrät, wo es sich 
lohnt, hinzugehen.

INFO
www.adk.de/de/programm

Das Eröffnungsfestival bietet diverse Performances und Installationen  
zum Auftakt des Bauhaus-Jahres.

Foto: Interactive Media Foundation 
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Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
www.potsdamtourismus.de

Neujahrsspaziergang 
durch den  
Neuen Garten

Idyllisch an den Ufern des  
Heiligen Sees und des Jungfernsees 

gelegen, ist der Neue Garten der erste  
im Stile des englischen Landschaftsgartens 
angelegte Park in Preußen. Friedrich  
Wilhelm II. ließ ihn 1786 ganz bewusst  
als Gegenentwurf zu Park Sanssouci  
anlegen. Er wollte sich damit sichtbar von 
seinem Onkel Friedrich II. und dessen 
barocker Gartenanlage absetzen.

Der Spaziergang führt über die schwungvoll 
gestalteten Wege an den prägenden  
Gebäuden des Parks vorbei. Die Gotische 
Bibliothek, die Holländischen Etablisse-
ments und die Meierei orientieren  
sich an europäischen Vorbildern. Die  
Orangerie hingegen ist von ägyptischen 
Einflüssen inspiriert. Bestaunen Sie  
Schloss Cecilienhof und die verwunschene 
Muschelgrotte.

Höhepunkt des Rundganges ist die  
Innenbe sichtigung des Marmorpa lais.  
Der klassizistische Bau gilt als eines der 
schönsten Schlösser der Hohenzollern. 
Direkt am Ufer des Heiligen Sees gelegen, 
ergeben sich von hier überraschen de  
Sichtachsen bis hin zur Pfaueninsel.

INFO
Termin: 1. Januar 2019 
Treffpunkt: 13 Uhr, Haupteingang Neuer 
Garten (Ecke Alleestraße/Am Neuen Garten) 
Dauer: 2,5 Stunden 
Preis: 12,00 € inkl. Innenbesichtigung  
Marmorpalais 
Anmeldung: www.potsdamtourismus.de, 
t +49 (0)331 27 55 88 99

Foto: PMSG/SPSG Stephanie Kalz

Last Minute  
Geschenk-Tipp 
Ein Gutschein für das „Winterliche Brandenburg“

Wer jetzt noch kein Geschenk  
für Weihnachten hat, für den ist 

die Aktion „Winterliches Brandenburg 
2018/19“ der TMB Tourismus- 
Marketing Brandenburg GmbH genau 
das Richtige! Ein Gutschein hierfür  
ist ideal, um ihn Weihnachten zu 
verschenken.  
Ein entspannter 
Kurzurlaub in 
Brandenburg 
zaubert sicherlich 
so manchem 
ein Lächeln  
ins Gesicht. 

Insgesamt 
kann man 
aus 90 An- 
geboten mit 
drei- und 
vier-Sterne 
Komfort in  
zwei Kategorien 
wählen. Zum einen übernachten 
zwei Personen im Doppelzimmer zum 
Preis von 79 Euro inklusive Früh-
stück. Der Tag der Anreise ist je nach 
Verfügbarkeit frei wählbar. Zusätzlich 
sparen können die Gäste, die sich für 
einen Kurzurlaub in der Woche 
entscheiden. Bei 31 Gastgebern sind 
die Wochen-Sparangebote, die drei 
Übernachtungen für zwei Personen im 
Doppelzimmer mit Frühstück 
umfassen, zum Preis von 189 Euro 
buchbar. Die Anreise ist hier jeweils 
sonntags bis dienstags möglich. 

Neu in dieser Saison ist der „Sterne-
Winter“. 14 Hotels der gehobenen 
Kategorie, von denen viele erstmals 
beim „Winterlichen Brandenburg“ 
mitmachen, sind hier mit einem 
Exklusiv-Angebot vertreten. 

Weitere Ideen und Inspiration  
gibt es auf der Website  
www.winterliches- 
brandenburg.de. Hier ist  

der Gutschein direkt 
buchbar. Er kann 

auch telefonisch 
bei der TMB 

bestellt 
werden  

unter der 
Nummer 
0331 2004747. 
Damit der  

Gutschein  
noch recht- 

zeitig zum Fest 
ankommt, muss er bis Freitag, den  
21. Dezember um 12 Uhr telefonisch 
oder online bestellt werden. Von 9 bis 
15 Uhr am gleichen Tag kann er auch 
persönlich in der TMB Tourismus-
Marketing Brandenburg GmbH in 
Potsdam, Am neuen Markt 1, abgeholt 
werden. Die Bezahlung erfolgt immer 
per Bankeinzug. 

Die Angebote der Aktion „Winter- 
liches Brandenburg“ 2018/2019 gelten 
noch bis 23. Dezember 2018 sowie vom 
2. Januar bis 31. März 2019.

VIELE AUSFLUGS- & EINKEHRTIPPS: www.reiseland-brandenburg.de

TIPP
In die Sagenwelt des 
Spreewaldes kann man 
bei einer Kahnfahrt 
eintauchen. Ob Mittagsfrau, 
Wassermann, Lutki oder 
Plon – auf dieser Kahnfahrt 
erfahren die Gäste mehr 
über die mystischen 
Geschichten der Spree- 
wälder Sagengestalten.  
Die Geschichten werden 
während der Fahrt anschaulich erzählt und gespielt, sodass es ganz bestimmt nicht  
langweilig wird. Denn jeden Moment könnte wieder eine neue Sagengestalt zwischen dem Geäst 
auftauchen, während man sich von dem Fährmann durch den Spreewald staaken lässt. 
Termin: 30. Dezember 10.30-12.30 Uhr und 13.30-15.30 Uhr  www.spreewald-paddeln.de

Foto: Profi Foto Kliche
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Wellness-Winter

Die hier aufgeführten Leistungen und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter  www.winterliches-brandenburg.de vermittelt werden!

SCHLOSSROMANTIK 

Schlosshotel Rühstädt 

Rühstädt, Prignitz

Genießen Sie erholsame Tage 

im Schloss. Direkt am 

Biosphärenreservat 

Elbtalaue gelegen, können 

Sie wunderbare winterliche 

Spaziergänge entlang der 

Elbdeiche unternehmen. Vielleicht hören Sie ja die 

Eisschollen zart klirren. Im kleinen Wellnessbereich 

können Sie sich anschließend verwöhnen lassen.  

Leistungen: Übernachtung im komfortablen, groß- 

zügigen und stilvoll eingerichteten Doppelzimmer, 

Dusche oder Bad/WC, inkl. Frühstück und Sauna

Preis: 1 ÜN im DZ 79,00 € (Anreise Mo-So)

3 ÜN im DZ 189,00 € (Anreise So-Di)

Reisezeitraum: bis 23.12.2018 sowie  
02.01. – 31.03.2019 

 Schlosshotel Rühstädt | Natur-Erholung-Gesundheit an der Elbe 
Inh. Torsten Foelsch | Schloss 1 | 19322 Rühstädt

GENUSS UND ENTSPANNUNG 

Kur- und Wellnesshaus Spree Balance  

Burg, Spreewald

Genießen Sie den winter- 

lichen Spreewald, die „World  

of Cuisine“ mit überraschenden 

Interpretationen regionaler 

Köstlichkeiten und den 

modernen Luxus unseres 

Hauses mit vielfältigem Wellness- und Saunabereich.

Leistungen: Übernachtung im Doppelzimmer 

Premium inkl. Frühstück, Dusche oder Bad/WC, 

Produkte der Pflegeserie „Pure Herbs“, Nutzung 

der Wellnesslounge „Balance“, Kinder (0-9 Jahre) 

schlafen im Bett der Eltern kostenfrei

Preis: 1 ÜN im DZ 79,00 € (Anreise Mo-So)

3 ÜN im DZ 189,00 € (Anreise So-Di)

Reisezeitraum: bis 21.12.2018 sowie  
02.01. – 31.03.2019

 Spree Balance | Kur- und Wellnesshaus 
Ringchaussee 154 | 03096 Burg (Spreewald)

RUNDUM AUFGEHOBEN

Hotel & SPA Sommerfeld 

Kremmen, Ruppiner Seenland

Viel Ruhe, Erholung und 

herzlicher Service – erleben 

Sie eine ganz besondere Oase 

der Entspannung. Genießen 

Sie blaue Stunden im 

eleganten Innen- oder im 

beheizten Außenpool. Vitalisieren Sie die Sinne  

im ANIMA SPA mit  finnischer Sauna, Sanarium, 

Dampfbad, Kneipgang und Eisbrunnen.

Leistungen: Übernachtung im Komfort- 

Doppelzimmer Luch- oder Waldseite mit Balkon, 

Dusche/WC, inkl. Frühstück, Nutzung des  

ANIMA SPA, Parkplatz, WLAN

Preis: 1 ÜN im DZ 141,00 €

Reisezeitraum: bis 30.12.2018 sowie  
12.01. – 31.03.2019

 Hotel & SPA Sommerfeld  
Beetzer Straße 1a | 16766 Kremmen

Tipps für die Weihnachtsferien
Familienausflüge in Brandenburg

Das Spreewelten Bad Lübbenau 
hat sich seit seiner Wiedereröff-

nung am 1. Dezember 2018 in ein 
mystisches Pinguinland verwandelt. 
Die Geschichte der kleinen Frack- 
träger ist jetzt überall spürbar, 
eingebettet in die Legenden des 
Spreewalds. So gibt es Schatzkarten 
auf dem Grund des Wellenbeckens, 
ein Strudel wird zum Weltentor, im 
Kleinkindbereich entern die Pinguin-
fans Floß und Fässer. Über 46 Meter 
Glasfronten gewähren direkte 

Einblicke ins Reich der Frackträger. 
Doch damit nicht genug: Ein absolut 
verrücktes Rutschvergnügen vereint 
als Weltneuheit erstmals interaktive 
Spielwelten mit dem individuellen 
Erlebnis. So kann man sich vorab auf 
der Internetseite des Freizeitbads ein 
eigenes Profil anlegen und dort sein 
individuelles Rutschvergnügen  
zusammenstellen. Die Rutsche bietet 
ganz unterschiedliche Erlebnisse mit 
Farben und Effekten, weit mehr als 
1.000 Kombinationen sind möglich! 

Beim Punkterutschen mit Farbfeldern 
und Sensoren leuchten installierte 
Touchpoints auf, die man schnell 
abschlagen muss.
www.spreewelten.de

In der Biosphäre Potsdam gibt es 
vom 22. Dezember 2018 bis 6. Januar 
2019 für Kinder und Erwachsene  
ein tägliches Programm, bei denen  
die tropischen Nutzpflanzen mit allen 
Sinnen entdeckt werden können.  
Dazu sind alle Besucher bei ihrem 
Ausflug in die Tropen eingeladen,  
ihre individuelle Gewürzmischung  
zu mörsern. Dabei kann man einen 
Gewürztee ganz nach eigenem 
Geschmack kreieren und viel über  
die aus den Tropen stammenden 
Gewürze lernen. Das Weihnachtsferien- 
Special findet in den Berliner und 
Brandenburger Weihnachtsferien 
täglich statt: Montag bis Freitag  
von 10 bis 17 Uhr, Samstag/Sonntag/
Feiertag von 11 bis 18 Uhr*.  
Die Teilnahme erfolgt ohne Anmel-
dung und ist bereits im Biosphäre- 
Eintrittspreis enthalten. 
www.biosphaere-potsdam.de
*24. und 31. Dezember 2018 10-12 Uhr, 1. Januar 2019 14-18 Uhr 

Die Gewürze für das Weihnachtsferien-Special in der Biosphäre Potsdam.
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Wellness-Winter

Die hier aufgeführten Leistungen und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter  www.winterliches-brandenburg.de vermittelt werden!

SAGEN SIE DEM STRESS ADIEU 

Gut Klostermühle 

Alt Madlitz, Seenland Oder-Spree

Finden Sie Ruhe und Kraft 

direkt am Madlitzer See 

zwischen Kiefern und 

Eichen. Tauchen Sie ein in 

gräfliches Landleben und 

fühlen Sie, wie leicht es ist, 

loszulassen. Neue Energie können bei exklusiven 

Wellnessanwendungen schöpfen und sich 

kulinarisch verwöhnen lassen.  

Leistungen: Übernachtung im Doppelzimmer mit 

Landblick Bad/WC, inkl. Frühstück, Nutzung 

Wellnessbereich mit Schwimmbad, Sauna- und 

Anwendungsbereich, Parkplatz, WLAN  

Preis: 1 ÜN im DZ 108,00€

Reisezeitraum: bis 23.12.2018 sowie  
02.01. – 31.03.2019

 Gut Klostermühle  
Mühlenstraße 11 | 15518 Alt Madlitz-Wilmersdorf

KLEINE AUSZEIT VOM ALLTAG

Seehotel Lindenhof 

Lychen, Uckermark

Lassen Sie sich faszinieren 

von der besonderen 

Atmosphäre am Wurlsee. 

Das familiengeführte Haus 

lädt zu entspannten Tagen 

ein. Genießen Sie nach 

einem Winterspaziergang die Sauna mit Blick auf den 

See und lassen Sie den Tag am Kamin ausklingen. 

Leistungen: Übernachtung inkl. Frühstück im 

Appartement mit Wohn- und Schlafzimmer, 

Dusche/WC, inkl. Bademantel, WLAN, Parkplatz 

und Saunanutzung

Preis: 1 ÜN im App. 79,00 € (Anreise Mo-So)

3 ÜN im App. 189,00 € (Anreise So-Di)

Reisezeitraum: 01.11. – 23.12.2018 sowie  
27.01. – 31.03.2019

 Seehotel Lindenhof 
Lindenhof 1 | 17279 Lychen

PURE ENTSPANNUNG

Maritim Hafenhotel Rheinsberg 

Rheinsberg, Ruppiner Seenland

Rheinsberg ist ein Paradies 

für Natur- und Kulturlieb- 

haber. Gönnen Sie sich eine 

kleine Auszeit in einer 

maritimen Welt fernab von 

Stress und Hektik. Die 

Wellness Lounge bestehend aus Finnischer Sauna, 

Dampfbad und Eisbrunnen, Schwimmbad sowie 

Anwendungsbereiche bietet perfekte Entspannung.

Leistungen: Übernachtung im Classic Doppelzim-

mer (28 m²) Dusche/WC zur Wald- und Wiesenseite 

inkl. Frühstück, Leihbademantel/Saunatücher

Preis: 1 ÜN im DZ 79,00 € (Anreise Mo-So)

3 ÜN im DZ 189,00 € (Anreise So-Di)

Reisezeitraum: bis 23.12.2018 sowie  
02.01. – 31.03.2019

 Maritim Hafenhotel Rheinsberg | Hotelite Rheinsberg | Betriebsgesell-
schaft GmbH | Hafendorfstraße 1 | 16831 Rheinsberg

Vor über 100 Jahren entstanden die 
berühmten Beelitzer Heilstätten. Hier 
windet sich heute der einzigartige 
Baumkronenpfad Beelitz Heilstätten 
„Baum & Zeit“ über die Weltkriegs- 
ruine des Alpenhauses. Geöffnet ist 
die Anlage derzeit samstags, sonntags 
sowie an Feiertagen von 10 bis 16 Uhr 
(24. und 31. Dezember geschlossen). 
Die Tageskasse schließt jeweils um  
15 Uhr. Folgende Führungen werden 
angeboten: 11.30 Uhr „Zeitenwandel-
Wandelzeiten“ (1 h, barrierefrei, keine 
Altersbeschränkung, mit Kurzeinblick 
in den Kopfbau der Chirurgie) und  
13.30 Uhr „Winter-Wandel-Tour“ (1,5 h, 
barrierefrei, keine Altersbeschränkung, 
mit Punschstation & Kurzeinblick in 
den Kopfbau der Chirurgie). 
www.baumundzeit.de

Engel, Heilige und Marienfiguren 
sind kaum zu zählen. Eine Ahnung 
vom Himmelreich wollten wohl die 
böhmischen Baumeister vermitteln, 
als sie im 17. und 18. Jahrhundert  
das ursprünglich gotische Gotteshaus 
zu einem wahren Juwel des Barocks 
umgestalteten, zur Katholischen 
Stiftskirche St. Marien im Kloster 
Neuzelle. Wer sich von einer der 
bedeutendsten Kirchen Mitteleuropas 
verzaubern lassen möchte, kann  
dies bei den Führungen tun. Termine 

sind dafür 22./23.12.2018 sowie 
29./30.12.2018 jeweils um 14 Uhr.  
St. Marien ist heute auch Wallfahrts-
kirche. In diesem Jahr feierte das 
Kloster Neuzelle sein 750. Gründungs-
jubiläum. Auch Mönche sind wieder 
eingezogen. Die Zisterziensermönche 
aus Heiligenkreuz laden täglich zum 
öffentlichen Stundengebet ein. 
www.stift-neuzelle.de

Waldwandern entlang dem Weltna-
turerbe Buchenwald Grumsin, im 
Rucksack ein Fondue-Picknick mit 
regionalen Spezialitäten, das kann 
man ab Angermünde in der Ucker-
mark. Die Tour ist circa zehn Kilome-
ter lang. Das Käsefondue unter freiem 
Himmel hat Stil – und zwar einen 
nachhaltigen! Der Uckerkaas der 

Bauernkäserei Wolters ist ein vorzüg- 
licher Fondue-Käse, zum Dippen gibt 
es saisonale Gemüse aus der Region, 
Bauernsalami vom biologischen 
Landwirtschaftsbetrieb Gut Kerkow 
und das Heidenbrot der Bäckerei 
Schreiber, ein Chiabatta-Brot mit 
eingemischtem Tomatenmark und 
einer Semmel-Butter-Kräuterkruste. 
Eine gute Flasche Wein darf natürlich 
nicht fehlen. Im Anschluss kann man 
auch einkehren in der Grumsiner 
Brennerei, der RufBus bringt die Gäste 
zurück zum Flair Hotel Weiss, wo man 
am Abend First-Class-Saunieren kann. 
www.angermuende-tourismus.de

INFO
Weitere Informationen:  

www.reiseland-brandenburg.de

Einzigartige Ausblicke bietet der Baumkronenpfad Beelitz Heilstätten „Baum & Zeit“.
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Über 20.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter machen 
die Deutsche Bahn zum größten Arbeitgeber Berlins – 

mit Kurs auf eine CO2-freie Zukunft.

Atemzug
Berlin

be.berlin
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